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Sie Verhandlungen in Vrest-Litowsk.
tSchiutz des B . richts Lider die Mittwochs .Sistung)

Wb Brest - Llto »vsk.  16 . Januar . Nach der Rede Trostkis
rrritf i)err non ft’ii 1) 1mann  das Wort und erklärte : Was die
agdea des Generals » vjsmann betrissr . so möchte ich lowaht für
.ich wie für (Bencrnl ft)ossma »iN ausdrücklich das Recht Vorbehalten,
»f di» - lugelogenheit zu ückzutomm .m . Die mlsach iche Zuständig-
tr des Deut chen Reicher hat d-r J)crr Vorredner voUtommen rich
- r .cvrnftcriiicrr . Der Reichskanzler . der einzig lvraittwartiiche
«ich' ttlinister , verteiil aus dein Ge a »»tgeb »et ocr auswärtigen Po¬
lt die fiV seine Organe was,ge . enden Instruktionen . Uebriflei .s

, es bei d. r engen politische »» Uedereinstim 'nung . in der ich mich
ist »ui (üemral i ' oifnmnn befinde , iiollfomm n sclbstvcrständ
4. da st zwi'chci» inificn At :ftas!uugcn teinerlei Zwieipall desteiit.
»er grundlcg-nde Unterschied zmi chen pnlerer Auslassungund der
t  ni 'jidun Deiegaliun ist. bafj wir im Gegensatz z»l Ihr aus dem
orhandenstin ausdauen . und hast mir «' s ableimen . aus reiner

Liebedienerei f.cocn die 2b »o . ie für einen luftleeren Raum Plast
/U schossen.

rr 0 st ri erklärte hieraus '. Tc 'bNcs Trachtens könne jestt mit
er Be gtuvg der hcid .n An »vorken. die vorgetragen »uarden stnd.

!sng»stl" g»'n »verdcn . (fr müsse jedvck) »wchmais detanen . dast er >n
ier Lfrage der Zurückziehung d r Truppen in keiner 2st»n e der Ab-

ht de .- Deutchen bestrekt'N kenne , dast an -red ich die Cnlsernniig
»er Be'aur »'ssrrupprn hinter sich »ine»̂ leeren Raum .zurücklasien»erde, soweit er sich um techniiche Schlvierigkeiie»» handle, wie
a » F hi «m der elgen . n Ci ênhahne .», Post u!w .. io könne man in

Hfolcftn Fregn st»'S zu rircr Crnigurig gtiaugen « »Ich ohn ? fton«
irolte von Pe astungsrruppen.

Demgegenübe .' weist iVrr von ft ü h lm a n n daraus hin.
haß »»eien den lichnischen (Kri.nden a»ick, die Gründe der Si »her«

' )»»» der belreisenden Gegenien eine sehr wichtige iKnlie spielen.
. ' Darnus dem, ' raar ft rr von ftüh .'mann . über die von der rujsi che»,

Driefaiiln »löst rvis .esth'agcnen vier Punkte in gtschästsmüszige
■ ;; fitrt )»nblimiu' n einzutre en.
4S '.'^ chdem Tiostli sich die 'ew Vorschlag angcschlosjen hat . wird
f :» lf nächste Sistung seit Donnerstag anberamm.

M : 2öb B . e st L i t o w ü k. sh Januar Bei Erörterung oes
E rmn <3tnat '3;clrctär von Kühlmann t-emach ' ei» Vorschlags , fiir die
WNvinähme der entscheidenoen 2lbstin '.mu >»g in den kn̂ tzten Gebie»

„{ un Un , 'ei rar m zwl'chen dem 21bchlust des Friedens »nit Rust«
’ lcrl »:*i. fjfuf .ij ’* einer Lahre «och dem allgemeinen Friedens.
Ich ust t:r,*/.. et> n , ;«l)i; ilt fterr D r r. st k i ' olorr die Räum »:ng ' .
trag - . n . E strhrr . aus dost keine genügenden Gründe vorlägen.

«vas C«chiä' a» der betresfenden cheait te an den Verlaus und den
ei' e gan « ftiieaes »n knüpfen , freilich w. rde duich die

HWie 'dcrherstblii ng ke" srirdlichen Verkeh »» zwischen den leiden
EPar :ei. n die Fa i 'ed»>N'.z dcr» ftrieoes aus ander . n Fron » n nicht

'ch:e' iea . Cr ' ei ade . der Bnsich ». ahn - var !ä»:slo einen l' ( -
sstimrn . 2 ermin nezu »vollen , das; die F ' age der Rc r- 'ung
stdcr ch ' 'chittr der ier«» l est;' :rn teuere  in ftri 'ainrnenl 'ang gebracht
s' werd n »»»»'iss mit den» Friedensschltist an der Ostsranr.

i-'/ek . - tör v. ftühilnann  rvies derngegenüder .' »machst
^ .daraus hin . er liege ichviz rin a rstes Entgeaenkornmen darin , daß
ßdie Bei 'I' tmd !-n sich stetest er " är Kütten , die unter Lirtikel 1 der
»keul 'ch-äste, »-ei.ch>'ck>»:nonri 'chen Farrnrtllerung fall »nben Gebiete
it >i* eit*> ro .1> ?!li chi'.'s; der (».'ü 'chen De»no ',,!lisier»mn ohne Rücksicht
Äeus d ", Fj .rtga.ng d, » Wcistr '.caes zu räume '». Cin weiteres En !«
■Ccrrnfrtrn cn seitei' s der Ve -st' -deien In diesem le'ziere .» Vunkie
«;a >e er " °ü»t für nt : ar '.chiass-,» ialls man in den ander -n Punkten
b>»i einer Nr! erochstinmu, !" » gelange Da sednch die Möglichkeit oder
iB .' o.h•fft)*’!' r eines Wirde »".' I'.si'lammens de ., ftampres an der
DOst»rv '' t i' i' i Fondaner des ftrieae -'. an den anderen F 'ant "»» jeden.

bald dein d.uch den ftrieg geschasseu.- n Jt .siand ein Ende zu de.
reiten , rviede . holte aber , d̂ast cs aus dem dargeleglen Grunde »m-
tunlich sei. die Grrr ' -siche»liugen l>or,'.ei»i.' z», »chwachrn.

Die Sistung wurde auf 5 Uhr nachminags vertagt.
Dir Nezchmitlagssistung w»rrde »»»» 5 Uhr dur .ch den Staats«

sekreiü »- v o »z ft üht n»a n n mit solgcildcn 'ck>»ssuh »ungen er.
öffnet:

Meine Herren ! Wir hai -cn heute »norgen »>ie Be 'prechting
des (sei:rau »nes de ' Räumung ;»» <»nd oei »,hrt und nur Bed »z.»e»i»
konstatieren müffert daß ai -i d . r 0}ccn•  c■te, rragden » die van uns
cusgeitihrlr »: G . ' »nd ? uellLvn'.men d-uch ching'.n^er Raiur waren,
keine Geneigtheit bestand . a ».j unjc . e Darlegungen in irist, »d eine»
Weise ein ?ugeh »n . Wir wollen Lilr ' gth . i. zun» zweiten Piln ' k
dicier Dlsku sion . der sich teziehi aus die al!gc»ncinen politischen
'Voratissestui, «»en . un ;cr oeuen die

Ausübung des Sr ' bstdrstiwmungsrechses
eria 'pnz sali . Die .naupstrngc wird sein , inwieiern die Freiheit
der Vbsti »n»»>u »»g bei de» Wahl ',»» der n,agnestendei»  Ver -amm.
lunq du ch bi* «Hepcnu -nrt imjerc : Xrupi -en i,i den betresienden
stie.e » beeinträchtigt wird.

Die >'e i linderen Delegationen sind von der vo'.Uomm .n a ; s-
richtigin Bdsiiht ae e''.e!' s».r die Abstimmung beziekling :-»uei 'e
Wahlen das hichsunvgliche Mast, ran ablolutcr pc .»ri'd, . r F ' »!-
heit sicherzusreiten . das ;»,!: den Umstand .-:» »-." trüglich ist st " ei
für jeden klar , dost seit st bei st i«.rich'.»:»»g ein -. r i'.atloi ' vien i -j . :».
darmerie ' , zu der die 2<c Kündeten durchaus bereit feien , der Sicher¬
heitsdienst in diesen weiten »md unsicheren Gebieten »»'->»-.-»hu!b der
<i'' ilspanne . i>» der die Abstimmung he -beigesübn werden »nüstte.
»tichr »o vollsom »n n zu reg . in sei >ast a »>,' miU'.ärische Sich » h ik
der Or 'oniing aanz »e zichrcr werden könne . Das Minimuip . v'
prc.iT’.ni der 3'erl i nt *:en *ci in ' orpfüitiner Be rucksich»'.;«»mg der
milstarischen Nvtrvendiakeilen at ' sqesteUt.

ästerr T r o tz k i erklärte , r könne jetzt nicht die 'e Frage , die an
ihn gestellt wurde , bean ' wo ten . die für die Bcrhand '.un 'zen von
prukti ch uoliti chtr Bed ,' tvn .z sein m 'irden . und es lei rin ' euchtend
daß die ft arftellung aller »ibrigen hie t- r gehörigen Fragen , neir.»,
lick) diejenigen von der Rä »nn »»na d»>rch d-!e Truppen , kein Bild
darübe .' ichaffen könne , un er welchen Bedingungen die erwähnte
Tlbstimmung vertausen würde , «p.urtäeî ft mhfle er «ich auf di ? Fest,
ßellung beschrünken , daß die Gegeuirnrt de .- in Fraae stehenden
rrgauisierie »» ft »äste nach russischer Rniichr d-»r ?lbs»i»n »ni >nz lehr
sckn-e' kn Eintrag ti 'N n-i' rde " . Dn 'eh '' --naem A,i !a »»»»»»enb " i»g
mi » d r oben behandelten Frage st»He d ? Rt »ckk!»- ' -er F >,ich>linge
i' -' d der Ei ' gfn ' erten in die beielz'.en <7e ' iete . Xeiner ?!n" Mr naeb
könne die Absli »nmung erst staltlinden ivnn M«*'e F i'ch-'.inae »>".d
Erwiliierren zurirckgekekrt ' eien . Die in bcr.* van Vr i:ti; rr •■'m '*•'
imaarilchcn und de- d"utlchm Deieaaiian ü!' er : e!e!».en Lchrik »stück
»' rrgeledeue Formt ' Iierung er 'cheine Ihm n-.ik z», den emickme-d ndl .cn
Fragen.

Siaats 'ekretgr non ft »' '»' mann  aast ahne w ' i .e- e -. z»>, 'aast
sri 'Nt ' Lblich F >i'ckstst»ge lerichiigt sti, ' lagen in ihre ,ß inint ' »>
r»"'ck' uk'' 'i en 0 » 'ci aber eine Pi ' lggste ^e» VerwaU »l»' <:sbehörde.
ob l>nd m"' 1,e ^luanghlnen ron dst 'er ai ' nesiiein »"' Re '" l " > fin
lui ' rcn leien ffr i itte dev Vorredner , ihm vr Er ' eichte»»"»z d ,r<
UeberhUeke ' da » der r " 'sisti' ,n ;in-i»ie ' ' N' g hlrn, »-ariiegend .'
Ma .' .' ria ! »uaehen ialsim, wozu szrrr Trct *ft sich bfr . it erklär:

Die Tistting wurde hierauf ge^st.ossen.

st r sei oi". noch
<* eil«: erV

de ^ de»-!

>' i»st ^ 7>

de ' aligcme-

ch ei»' »'» gssgeme'inen F »!»
ivsst" be ' eichnen . für die i’tiiu-
lst-österrc 'i-i i ä: -" »»an !'»!:>' ? C:»»:
' . ' ' >»-»' st !,:» ^l>-n ' ' »' i .' ls-' "
a '.' in -» Fri d ?nr re b ' .' t.
I t' ,-a - ">' -he" , s. unten st: ?»' »

^ »iea hauere . un »»'.äglich

... . . . *o”r är " , ft »' !) 1m r. n n
jTartüu » Uebciei »'.sti»m»' ung herrsche

»an.  de - s" ' >a. " er-

' r ’.\ -i* ' ! >.ot » »n-»*V? n d "t
ii» den» Wunsche , möglichst

Wh B »»d a p e st 17. 7anuar . D e »«naarische Breste stin' ml.
soweit sie nickst rein pazifistische Ziele veria ' gt. vorbehaltsa » den
Rensterimgen des Staatssekretärs u. ftühlmau " »md de--» Elraie »»
E ' ernin hei . E -* wird barauf Hingewiesen . dafz da « bestin ' mte
Auftreten der beiden Staalsmänner zur 5Uärung der Üage »neseut-
lich beitrage.

D!c bayr'schit DcrM »»™! in T̂rosl-tllow ^k.
'Wb Berlin,  17 . Fa »»»'a »' , T o . Norddeutsche ?!l!gemeine

?ai »„ng " schrei! t : Der Ent ' e»»d»»ng de» königli 'ch baririschen Staat»
»ninisters a . D . Eiras »mn Padewilo nach Brest -Lit ""o»k liegt , »'»' e
I,' !«- bö '-en. eine Vereinbarung , zu Grunde , di" im jlnlchsust an di -'
Versailser Uebcreinkrins : von» 2.7. ?^"" -mber 1879 »mistst >>» Rreuste»

nd Bauern aetrvslen »n' d »an Preristen am 11. Febrriar 1871
raiifiz ' ert wurde . Sie ar !»t dahin , d-.-.st !-ei Friedensr 'erträae »». du'
nach eine »-.' Brmdeskr ea oel.chlr.slen n' ei'den . auch ei " Bevo >l'»»äch
4■ d r fthnin .j »wn Varrern z»»gezogen »»' erden lall , der sich o .»
den Berhaichlrmgen heieiügt n»»d d»nch da » B »»ndesk »»nz!ere»»nl . all»
drirch den deutschen Reichskanzler , seine Jnstrriktionen erholt.

Der Donneri .Icg-IiifksI ' erlchl.
“'Mi «ümiit ). ff.raf .ra f)a .| g ,guai 'tt .' r , 17. Qamiar.
5J) c fl 11 <f) t  r ft r i c g 91A a u r 10 Ij.

V .. . ■-1' V'r'ifrMnitl ' u-' Tii. ? n tiiilrelthrit ^ rottiait.
SJSr " tm l. ntm '.'mt .trrcfetl )' .-. RötM .dt v»i> 1' '“IJ.fti '.'atl .", an der

■. st :.: - . , r ' T-. tibijutHe? ur .b 5t . Qutnlln «si 'tUn c;:i!ae Tnniänbrr
Befwi,, :. .

0 r (11 i ci) c t ft t i c g s f ti) 0 u p ( c It.

7!»a »c 6 0 n I( tf) t 51 9 tt t.
■ 31.1 71 Micirt ..' c' .'Nt'.i C' . t' tlt 'e f -- !. .|t! '7ä 'giclt.

2 i 0 1 i c n i ’ d) e 510 ni.
Ttv C>: - i!‘. .'tiver ändert.
Re ! M' crfotglaVn und « rlutlrelrf ^ n Jirtgtlffen mn 14. und

t5 . Jai ’itcr t-a 'kn t,9 3(a !'enrt an Gefangenen 12 Offlglctc und
meltr a 5 .ICC. T1' amt a’ractiüftt.

Dir Ctrj'ic tBrn .Talguirüer .ne '.ficr : Cubrndotlf.

Abcndbcrlch ! de » Croiirn fjttupiquarUcrs.
'fflltt. R f ■< 1 rt , , T ranuat , titctt ’. a . ton irn flrlfg ^ ' ati.

1lüden nWjiu TWi

Jina ton ürterr .-ur » If .reji,ftlciit ttrm ttCti -en
n ; « ! lrn | ! dnr *'  t eg »f  d) a 11gt  m . Zwi 'che't Brenta

un '.. TCftortie"' .-'. . '.fi’ 1 . Vvlr .üf Irr 51can “ (eint CnefetlttotiUlgfeit
fad ) cn v: iola ’ii fti r s 11 ; Mir.r, ' i t' fn 31nr.rifMit ne;- Varw trs
. ul ’Krir » ' ' . I “frü 'T " 3, . ; An.iigfe .. t .t . nun t ' . Clamiur
wurden 12 Olfixirre und iibrv 3'in Mann (üeln ’igeitf eingrdracht.

Frankreich.
(CnlOaur.

Ifl-b Rum.  15 . Januar . Meldung df Ägenzia Stesani.
..Elchrmaie d'Jialia " schreibt : Da » ElcHeimsach, das Eailtaux sx' ik
Istll in Fla -enz nnl "r dem Namen „Madame Revovard ". de»»»
Raine »» ix' i -er F »-a'.i. heiasz, wurde in d .--- legten Woche geüslner
und e»»:!»!el« erstens SchrnucksacheN» iin Werte von »ingesststr einer
Halben Miliin :». nissiis '". r „ gl ' 'che »md portugiesische Stantspa«
Piere im Werte von 1' -; Millio " .' n ,»nd 3. drei politische 'Akten«
moppen . Die ' rsie Maune enthält „ nier dem Titel ..Meine 2ib-
lehm 'na " Br ese. die zwischen Eai 'la ' ir und einigen Züricher Per'
sö" !jchf"-ttn gervechselt worden sind, die ihn dstngend um Geld und
Piiii " '-' Neu . um nach Frankreich geben zu könire»». Ea :ila »?x lehnte
beständig ab . Die zweite - istcnmapp .' enthält die 'ftr -le '»' ehrere --
französischer Zeitungslchrislstellcr . besonders -Ulmerendas . In
allen diesen Ponieren he»" ade ! sich keine Anspielung aus italienisch .'
Politiker oder ftcit ' mgsschriststeller oder aus italienische Angelegen,
heilen . Die dritte 2!kren,uappe ist die umsangreichste , wichtigste und
est»dnicks " osls»e. ? -e ist in zwei Teil * gesch eben und e .ithält ein
ausführliche » morkwiirdiges politisches Programm , da » rwa
Eaisto -rn ausgezeichnet und unterschrieben ist »md in Frankreich
rerm -rkl 'chi werden sollm. wenn er . wie er hofft -, zum Minister,
rräsidrnten e^nannr worden märe . D^ scs Prog - nmin wurde in
M rk' ichkeit ein A»t ' ' stot uegen de »* D»o" t dnrsest .' Nt V -en vn5
rrnre eine wirkliche llrnmnü 'mfl und Umgestaltung der ösfentlickien
Eiewostea »md ^le'ni r̂ . Eailla '.' r gibt die Ramm der Deputierten.
Senatrren und (ftenerale an . die er in sein Ministerium herusen
Haben »»' ».-/de . Ea llaur n?i"lrde die Porbastimg Poincares und affrr
derjen aed e die öffentlichen ^»ogelegenhe '.ten Frankreich » in
jener letzten Zeit geleitet hohen , Bric .nd eingeschlossen, angeordnet

Iwben . Die'scs P,ogram »n sah die Schäftung neuer Staadsor « »rr
vor . wobei der gesäurte militärische Oberbefehl an der Front dem
General Sarrail anocrtraul »vorden wäre »»nd zwei Eonderregu
menter . aus korsische»» Soldaten gebildet , nach Paris berufen wer¬
den sollten mit ihren bleneralen . d »e CaiUauy als seine ergebenen
Freunde betrachtue . Er hatte dann durch di»' ftammcr ein Projekt
genehmigen lassen, da --. i>i-tlUmr den ..Rubikon " nannte und das
ihm die absolute Gewalt gab . Es handelte sich um einen wirklichen
Staatsstreich , ftammer u» d Senat würden a »»sgelösi worden sein.
Gleichzeitig Hütte Frankre ch erne auszcrste Anstrengung zu machen
gehabt , um irgend erneu Sreg an der Front oder einen diplornati-
scheu Sieg davonzutragen , um im Glanze des Sieges der Bolksab-
fttinmung den Friedensanirag unterbreiten zu können . Die n«ue
Regitrungsform in Fra »lsre >th märe im weieirNichen von der gegen«
wärt gcn Reizicrungssann oeischieden gewesen , wenn die republ !-
kanisck,!' Staatssorin gewahrt warden wäre . Die neue Regiert »ngs-
form Hätte den Staat »nehr beschränkt a !» gegenwärtig und
die ftumrner nach »»ehr in ihren Beiugnisseu einzesehränkt . Im
»ilirig'-n wäre ker Staat beibehalten morden mit Machthciugnissen.
d.p t om den gegenwärtigen lehr verschieden wären . Dreier phan«
tastjs .be Plan Ea Ilavr war null von Einzelheiten über die Zu«
s.inimensegung de» ne »l-.' i» Miiiistcriums . über die Milttärrenzierun-
van Paris , bcianders mährend des Regierungswechsels und über
die dipiolnatiichc »» Bertre ' er Frankreichs im Auslände , die iämtlich
gewechselt worden näre »' Der frühere Minister Ümjur » wäre
M'tn Barschaster .»» Ron ernannt worden , die Rächt »' »!«.»mg wurde
i»'i Austrage der Unterslichungskommtssiv »» der srairzestihhen Justiz
behörde »» allein durch die italienischen Behörden vorgenommen.

B e r ii . 17. Januar . In den Wondeigünqni des Senate » ver^
lxiiiei . d tst die BerHaltiing d-.-r Generals Sa -raii wegen le'.ner Be*
ziehungen zu CTaillaur i.evo »slehe.

Jur Verhastimg LaiUam ' .
Di ' am . ritaui 'che Bai !,hast in London veröffentlich : zwei Tele,

gram me der deuiichen Bot »hast in Wa hingwn . Da » erste »st von
Bernsivrss an die deutsche Regierung am 4. Februar lstlü gerichtet.
Darin heisst es:

Rr Icb . Buenos Aires telegraphift folqcrbco : Rr . 22
CTnilKiur hat Burnus Aires nach kurzem Aufenthalt v. rlo 'fen unk»
reist dir . tt nael, Frankreich , tfr chiicht mit 21»cachtung i b r bm
Präiioeiiten und den R »fi dc.- sranzösiimen Regierung mit Au »,
»rahme 2zriand -. Er d»>».l, '»ha »»t Englands 'pvliiik vollkommen.
Er envaete ' keinen Umsturz in F -antreich . Cr sieht in den, ftrieg
j »st einen ftt'.mp» im» das Da ein non eng ifrljcr Seite . OhivoHl er
L-ber die ..Jndisk erionin und schmustipe Politik " der 'Wichelmstratze
«p»ach »md vnrga !' . an die deuiichen Greuel zu glaub »,», bat sich
s- ine pi' Iillche Ri -Ht, nz im Wcien kaum geander ». Cailloux war
rv:  den i?>bi•cf*«'»» .»')»stlick'leiten nnstnerleits »ehr cing - uommen . bf
turne ; er miiffe au sterste 2-orsich: n »»c r, da d»e srnnzöfftche Re-
a :. r»!" g ihn '0f.n - bi . » beobachten laste . Cr warnt »' vor dein über>
tr .xl' lne-n Lob . t,o» un 'ere Zeitungen , vor allem die ..Reu . Freie
Presse " , ihm spendeten und wünscht »' anderseits dast die Ab
»-..e.xhtmgen i*l er das Mi ::e' me er und Marokto streng f»itiffert toür
den . r »■1»r Unh »cne »! teilige seine St üuiia in F .a »»!»*ich . . .

I i» »weite Teli.g amu» geht vom deutt'chi»» Marine Attache
aus >nb ' '' au s ' \\ Adnr. iaistab gerichtet. Cs lame::

De.- X•*. *,nf»• li ' m-.' .an " I n» 2ft.'»i»os Aires um 30 . Janrmr
nc »' !a »cn. Dc » ftachtan her wichtige Papiere bei sich. Anhalten
de : I nnpst .' r » ist ie!>r e »ninicht . Cailiaux ist an 2^o»d. Wenn
d ' ^ chiii i- .-.' l' .' ? »' :' »vird . muh Calliaiir zu,.»-, kommend »nd hös
!i<«, behandelt werden ftünnen Sie uusere ftreuzer Hiervon in
ft »ni» ! i > stpen f

D e a .ncrikani 'che B »tt 'tHasr stink die 'en '' eiden Telegrammen
c:nr o»" ' ibe ftennirunrschri 'it vom st. Juni NN7 I i : „Aus poti-
ti ' .! eu Oh "r,!' r » tri b dringend erst cht. über Caillaur nicht» zu
fr» . :l ci» »'nd fcinrti Ramen unter keinen N. .ständen z„ er
wähnen ."

V : i » buv'e DJ. i»le»ii!" oei' n»i<' Amerika auf Wabch , it benrheir
1" ' eigen sie >»>:r d, », (Soilfaur di .' Jage Franireich » richtiger

> »t.u ' » »,»» die lerstge», Mach ' hal ' cr Wenn e-,» alställige » Ur-
' ' ^ l ‘*• fronTfif -t * Rcchen 'pg . die " e»».de an » Ruder »st.
'''mch ' »r a : v Hä!' ? C '.emeneau :rt>an Hun.berm .ai . r 'che.sien wer
ocn nriUs. n.

Rußland.
ft < v e »' k ! 4 7' II1 e I» t h a l t entdeckt “ Laut . Rictsch'

fr ' ( es he ' •ftoildjewif 1 gelunaen sein , fterenski in der Wvhnnng
ci" es loz «!!re »'olu »iv"äre >> St -rdtra : .' auszu 'pi'iren . Se !»' e 21er
hustui ' g so!' «' »".' vichehen.

Englandv diplomasijchcs Berhüttni » zu
J >n engl schon llitierhau ' ' beantwortete Balsour einige An-

«rngen liver die diplamatischen Beziehung .' »» Cngignds .zu de»
2 ctersbi -rger Regierung . . ‘Wir haben die neue Gemalt »stcht alc-
'" e rt ' fsii-he !bea -er " ,' g aner '.g'»»»«, weder de facta »rach de iure,
oi’-' r »" ir »" icke!»» b a I b n »n t l i ch mil ihr Geschüsle ai> d ' irch Aek'
> tttur g c nes Aaeni '?!». der unter der Lcstung unserer 2^eter »-
4*nr 'Bvisth -st: steht. Die »»»arin ' alistische Gi - ualt hat L ' twinow
' !| >br i" 21.r,in.  La 'idon eri,a »' i»t. lind w r haben nor . ähn-
l an' halbamiliche Bestehungen a, 'ch z», ,!»;:» »urzuknüvfon . Nabokow,
der unter d^r rarjaen »»mublikanischen Reg erung als russisthcr Ge
schau - 1: nper hier »ölig war . »vird verurutiiil » i»» London bleib en. bis
er von der As Berl ' ererin rufsilhen .Volkes anerkanitten Re
c erung !-» lein ::»' A,nre bestätigt oder a- s ihm entlassen wird.
D e g r fl c n w n r 11 fl e Ordnung  i st n ,»r e g e I m ä f, i g und
z e i t m »>- 1j p e r Olstchon sie den diplomatischen Brär -chen

»n iders .' reiti -t. ist sie mt 'crca Erachtens dieicn '.ae . hie den dringenden
Fard rungen des Augei .lilicks am besten c>tt .' ege 'i>" kominen per
nw fl."

Wb Berlin , ist . Janunr . Dos Reu -c»iche 2^uro au bringt die
»e:-l.-, ' jg„ esl ousochauschke Nachricht , won »ich eine der enalftchen
Tl »r!)iiihustri »' angehörige ftourmislioi » geheime demkche Bestjp»
mungen . i:ber die 2st' reii '.' ng von Farbsloss »' :» aus d ' r Schlveiz nach
England mirgebroht habe . Mi : .ntlio des engl scheu 2luswürtigen
?lwtes ' e.en die oedt 'wen Borlchristen sicher nach England gekchattt
"mrde -: Die ftomnussiai » "Ml nj -'' - ein Mon " pol gründen , sondern
n '.' r ihr Material der cr»̂ i -r.-u ^ Rfaioruirg onb efn »n' eck-r 2«er
k- endt 'ng in engli 'chen indusirieslen Betrieben . - Das Reuterscho
2zurtau wist damit glat ' hen machen , es wäre rv»u endgültig norbei
mit der Ueherlegeuheit d .' ,' dc-nischen Farbstvssind ' ist' ' e Es gibt
damit dast die in de,» poran -regangen »' »» drei .ftriegssadren mit

, nielen sinairziellen Opfern in England unternommene » 21' rsuche
der Begründung e,ner leistungssähigen engl ichcn Farbstofslndustri »'



Jlofier keinen (trfoln hatten. Die citjUHjt Regien,n « scheute sich
ltaeuni nicht, m» Interessenten elnen u.-metnschusitthen Diebstahl
In Szene zu L- ---- - - !— */ ----— .J.
rühmen . "

zu l„ en und sich dessen nach Be
Al-er «ich Lese De !l>«rad ° .PaI!

3&m £ H ntjolB führen , denn di , den,, » « v «d, »I°llenh,s,
s:e-lung hängt nicht van bestimmten geheimen Rezept » o*,
"a " nur zu stehlen brauch », um dann ebens» gut Karden Herme,
stellen . Wer die Lntwi -Aung der deutschen Aarbeninduslri » kennt.
ne >b, dah sie ihr « gegenwärtige Bedeutung nur erlang » hat aus
«rund slihr -ehnteianger mühevoller Arbeit , dt, in den verschie¬
densten Anlagen im Zusammenwirlen zwischen der Wissen 'chasi
und der Indus » ic sluttgcsundcn haben.

Di« „Htßclmtg“ der Vst- und wesksrâ n.
lieber da « Crgebni , der zwischen dem Reichakanzier und der

vberscn .ülcerceiei » ng aba :haltenen Konferenz will dle „lügilche
Rund chau " zuverlässig ersahren haben , daß ein volle , l? nver.
nehmen dahin erzielt Warden ist. dab dle Regelung der gesamten
Ostsragen als ei» cinh .-itiichc« Ganze » zu belrachlen sei. und dag
da ' er die litauische , kurliiadis .che und pol I sche Fezze w .-chleiseit g
in einander hiniibcrlgicien . Damit ist eine einheitliche deutsch,
»sterrechischc yrvn , gegenüber Rußland gegeben D,s , Aron,
w .rd ßch aui dt , deruirnen derzeitigen Berlrelungen Litauen , und
«mitand » sowie Polen » Irützen , deren einhellig , « rNärungeu vor-
liegen , dt « au,g «daul . aber nichi umg,stoßen werden können,
lkbenso war ein ooll «, lkinverständal , darüber vorhaiben . daß
auch nach Weste » h ' n wirksame Scherungen gelchassen werden
können . Ob und wieweit dies» Sicherungen territorial « Lesenstv-
mahrat .wtn t in maii »glich wachen , wird unserem Berte diguna ».
stailöpimkt entsprechend daran adhitngen . « t» weit unser » Feind,
un , >u gehn zwingen , ge größer d , Vpser sind , bl » wir un ' eeer
Eetbftb,Häuptling zu bringen gr ' wungen werben . >» ltörler also die
gz«ch» »n, «erebieie Drahun , sich erweis, , umlo größer und nach,
drückiiö er werden die Garantien werden , ds, „ a, vor
einer Wiederkedr einer laichen Daseinegesübrdnng ftcherltellen . Für
diese« (krgetnü » erwle « sich »ine gritndsögiiche Nmvrtemi -run -,
unsercr rom R »'ch,kan -Ier rerantworiiich >u r,rtretenb -n Po ' »it
nicht al , gegeben Del -t'chiand wird di, itim unentbedrltchen Mt« ,
ibrt 'chen Scher, -nn,n erbaiten . ahn , den « öden de, Rewl»
lassmi. iölle Sensattonenarbrichten der letzten lag « entbehren so-
m .t der taisächttchen Berechtigung.

fltlefjMninlftcro. Stein über die westsrnnk.
Der Berliner Miiarbe ter de» Budapester ..chirlav " ha » , eine

Uni - rtedung mi , dem » rieg «mini ' t -r Generni van Stein . lieber
di « vag » an der Wellsront äußern - sich der M nisteri ..W i r
stechen gut  und wenn nun unsere Feinde den Krieg welieriührcn
wollen , so werden sie die » lechen." » ebrr da , mii lörische tk t n.
gretsen Amerika»  sagte er , ..Ai , Kriegmninister muß ich
leben Feind voll e nichagen und muß unser « Borbereitnngen da¬
nach »reffen . Dann sind wir gegenüber den neuen Feind gut ge-
rzchet. Stellt sch spöter deron «. das, der Feind schmöcher ist. umsa
besser, dann Ist d e Gesuhr ielcht abgewehr ». gm üdriaen kenn, ich
dl» Amerikaner nicht und wriß nicht, wa » sie i» unterem Kriege
leisten können ."

Meine Mitteilungen.
Ein 7  n u ch b o ot an der amerifanilfljen  St ti ft e?

T «t U Par , . Connar mcidit ait > New ‘Jlorf , Port pehe tas Ae.
jidr , daß in d ut 'ch Taurii oo» if <0 Meilen rer der ron
(Bftlrrfton einen omerifanl dien Dampfer i er enkt hübe . Die Nach
riüt habe unte * dem Publikum proste Erregung und an der Börse
ein .' allgemeine Baisse reritr 'adn.

preuhisches Abgeordnetenhaus.
Der B . rlö -r über die M i I t w o ch » ' I » u n q war veriväiei

ring » alten >nd allen wir ein daber erst heut » s-iig -m Aus der
Tageeoronung stand di ' Ginbringung de»

»t al»Imu»I,c.' »»glmie» sür 1018.
F 'nan,minister ft » ’ 1t : I och der inneren poitlt 'chen Gr.

sch-chterungc » hat -,n wir da » Gesübl d - (frVtditc - iim In dem Be
mußt ein . keß wir wit ' 'öa >tiich d, rchdaiten lötinen . wen » »t-ch
lke" rung i-' -d l ' -beneuni leitriiinuh .g, . -' n ' ',n ' e' - oi' l-' N «i ' t r den
Srltpsrerhn ' li' iffcn da - auch die uilaem ine Krleaen -o al aelitten,
Ute wo» will d« . bid Uten mci-n wir UN vn' ue oiän ' ende mili.
ti-ri ö e « uee dei-r- n die di- ö' d 'e unrere ' ech !> ' en Ri hv-l-. -u-en
un'rrr » K «res und i n'eier F 'oite gecholl-n ist D»a Biäii in
ha . iiih für >n» eenmnb . fetiurin d n !!!>-»«» b -r Atem au -. ac-
gan "en ilt I' e.ü dem lie di' S Ae 'roi ' n zu it' ren b'Zaiien »erige -n
da «» Bon we ' teechichttichcr Bcdei -' ung lind die F ichensuer-
Hand ungen ,nit Rußland . W n» sich auch manche lei L>iuderniisc

un » enlgeg, »stellet, : der F r i e d e t st a u t d e n> M a r sch e und
mild aus drm Map che bleib . », und je länger sich die Wciimüchte
steib-bln , um io MNstiser « crdeg stör die FiledentbeLitiauuge»
tzeßalt .n . lLebhaffe » Maro, ) llnlcr » Lilbilecr .vrgung » eraen
»t . sl « 5 aU tn cif seiger tn .tl , lulier uuilawit Ibtir boui.
ch n nicht cor der « oh, dir Krieg iastUt zu «rchz . dim well urtsem
terikgaan .eil en im « and , bleib «» . w >, , » un , b,is »r geht . I« geht
, » umercn jzeindcn .ch «ch,».-. Zu der « chist»>a >-mnat ge cUi sich
»uhr und mehr die itapitaino ». Do , srolz« Altnoa . da » sich u .haue,
der ltia„ ,umnn und der Bankier de. Weit zu ein . ,I. ht ein P -estige
lchwinoen . Iecht sichren unsere Feinde »NS gcgenü . er große

Wo . ir . und wir ei) „ wie sie »ach der großen A »tee jens it» des
Wassers rufen . Die e kann I«öo>ch w. ber schwimmen noch stiegen:
sie wird nicht kommen . Unsre btegn r werden UN» aber komtne»
n.üisen . und dann wt d ihr Angebo . we .enittch ander » touien . ats
st es setzt in >h er tüche. llchcn Urbcrh .-bung au » grerdrn . Die Reu-
uoien haben ein seine» lkrsübl b für . wohin die Loge sich mi .« .
Deulchtuiid » Uriegsanl . ihen weilen im neutraien Auslände be.
irll « Aniagtpapiere . Der llriag rrrminderl nufer Poikev . rmögen

nicht Durch G. chlt-ßi ng neuer Gtnnohmcguellen wi d r , i n»
grttttgk », die itii . g» chuiden adzt l»a,.>,t. Wo » tt» ien >tiiez »'o do
anöeüilit , o hol en wie lltl -l eia Deiizit ron lllltz Plillionen . Itzlb
von WJ.I Millionen . 1916 oon 10 >2 Millionen und 1017 von 117
Millionen Maik Alle .' in allem til die llinbusre -. 7» Saat «» m
den rie llrieg »sahren niedriger , oi» man eewa . ?> Holle. Der Glai
sür 1C18 schließt In lktnnaiiwe und Ausgabe mit Oft Milliarden
Mart ab . ls» sind »rl -e lich. Mi -lei o>«->«woit,n sür die Beai.
dttngeregeiunz . sür die Be -d-sierung de. Wuhnungsuerhiilmlsse der
unle n Beamten u --d S aatenrbeiter . Ferner werden rrhebtichc
Summen gcsoideri sür die lkrwe . bung ron Löndeeetin . die den
vmigenossen chastcn zum Bau , on »eleinwvhnungen zur D e.
sügung gesielit werden lallen . D r neue llt -ti meist ein hohe » Maß
von Leistungen aus . Cr ist wieder mehr der Wtrktichtell enttg e
chcnd rn ' worteu wo den Die Steuerzuschtöge weiden wieder er
hvb m werden müsien . W nn de' Ctot tlüd - in Frieden, « al sein
wird , o wird c ein Mertsiein in der preußi -öien lb - chichie sein.
Aber eil' st wenn der Ikiirg in da » neue Jahr hiueiusaüt . wird
V e>-s,7» immer so b eiben , wi » e» gewe en ls. ein Staat höchsten
wlriichastttchen Leben ». Du -ch eine ge und Finanz » bzieung wer,
den mir übe alle Schwieelgkeiten hinmeglomm -n tBeisalt >

lf - sotgt die ' wei ' e Beratung o«, Geeuen wnrlee , ü er die Cr-
mächttaung de, Staaiemtntsteriun » zu Maßnahmen dciretlend die
B r inlachun .z der verwalmn ». Die Irommiiiion beantragt , den
vic 'etzenlwttrs abznichne -i. dagegen den von de - iiammiisian vor-
gelegten Cniwuls eine » H ieg»gr -ri -c, » ir Pcreinsachnng der P r.
wa ! un .z nach den Borschlögen de» Minillerinnt » de, Innern an-
zu ne dm -n

Minister de» Innern Vr . Drew » : Zu de » Belchtüllen der
kiammchsivu hat die Regierung In drr llgminissiun bereitwillig chre
Zt -stimmung , ' i -ilt , >k, ist zwar nicht alle , angenommen worden,
wa « zur Ikrielchleruna der dringend .» Arbk ' ten notwendig war,
gu »r wa » di« llomm 'llion zugestanden hat , Kt geeignet , eine Ber>
e ' -. ' acht-ng and Be 'chte-t" igung der Birmiltung Herbriz -tsühre ».
"ch bitte , bei den B .-lchiiissen der ilonnnission « > btetben und die
Wirkung der Bortag » durch Abänderung drr Aatröge nicht adzu>
sätwöchen.

Angenommen wird ein sretkoniernaitner Antrag , wonach da«
«eber 'chretten ron 1BO Prozent bi, «tenebm qnna der Ansltchwbe»
hörden m r bann »rsordert , we^ n brr dtsdertg » Ste --ersan der ll>e<
M inden über 'chr ' tten werden lobte . Im tidrtgen werben dle llom-
mt >bgr .«.be 'chsülle obre we >ent >lche Abänderung nn -zruommen.

Dt » Beratung de, Antrag, » Aronsobn tF . Bv s aut Zutassnnq
von Frauen zur I' äbti 'chen 'lterwaltungsdepniatian und zu Stts-
tt -n -' s . arbönden wird sortgeietzt.

chein»  lcholnitant der Woiri.): De Stärke der Frauen de-
rubt tn ihrer Stellung at « M --tter und chgn»sran . Gegen weibttche
Parge ' e»le dg , sich der pren-ßllche vebreeueretn allen ausnesvrochcn,
i-nd groß ' Berbiin ^e. w r der Weltdentsche katbali ' lie Arbetterae ^-
ba - d >'»d der Dei t'ch-naltonale chandtuggsgrdtlsen -Berdand lehnen
da » Frat -eubimmrecht ab.

Der Antrag der irammillton . wonach Frauen >n Mttgbedern
ßäd ' tßl -er Perwalitmarbept kationen . der lo ' talen Fürlorge und
Wahllabnoolleae he>»--llt werben können , wird angenwnwen -. eben¬
so der Antrag sbauluiaun <° tr >, wonach grauen Mitglieder von
kch >-Ibrg, -ia «iaue „ werden dürfen.

Nach Crleid 'gnng einer Reihe von Petitionen vertagt sich da»
ümu» aus Sametag.

chrwendM '«. Drr Autraa Gras u. Pebrenhol . (»ras n. Kaiser,
iingt -Ne -ßadt . (tzrai '» arrk u. Wnrlznb - eg bat sei,enden Wortia --»:
Du » che- renhau » walle b -Illließer : Da » cherreihan » svricht d ' e
-'.' nrerUcht at -, . daß die Känigt 'che Staatereaierung aus eiuen Frie¬
den hinwirlen wird , durch dessen Abschluß b> dem Deuts-Het-

üaiscr I„ Artikel 11 der Reichsoersassung vorbehaltene » Rechte ooll
gewahrt werden . Dieser Friede muß de» gebrachten vpjeen en «.
sprechen und den palitischen und wirtschastiiiye .i Leben »lal »ress.' n
de» Vaterland, , gerecht « erd, « .

Tages,Runvsi- Gu.
Stvlsgart . Der illesundheltszusland de» Bizelanzler » von

Payer hat sich, wie man hört , lo weit gebessert , daß er voraueltchi
lich nach diesen Mang , seine läligkcit in Berlin wird ausnehmenkönnen.

llhrisliania . In nächkter .» «>, so« eine neue slandinavlsche
ilönigs -ulammensunst ln Skoikhoim statlsinden.

Der rrücklrlll hg» Chef , de » AivNkabliiest » .
Berlin.  Wie die ..ikreuzzeitung " NU-S guter Quells «rjährt,

ist der Chos de» A.oillabineti » de» Kaiser », Geh . Kad 'nettsrat
v. Paienlini . a >-» [einer Stellung geschieden . Zu s- tnem Rachsalger
ist der vi -ergräsident von Ostpreußen , v. Berg , ernannt.

Rudols v Pglemini stammt au » einer Familie , t -e dem preußi.
lchen ,„ ere eine Reihe verdiemer vssizier , gegeben hat . Der
frühere Ches de, Geheimen Zbviikablnett -, ist am l . Oktober I»sr
»i » Sohn eine » R nergntsdesitzer « in iluiscw . Kreis Attgermüttde,
gebaren . Im Siugul , lWJH wurde ihm die U-ilung d--s »leb 1̂ ,,,
osv ilabineit » übertragen , ltr Hai da » Berlrg -ten . da » der üaifer
n ll 'ti letz,», nicht geläulcht . Persöntthe Liebenswürdlgkrtl . >-' u

t-nbedingt ' urertölslger Ct-arakier » ,-b ein debimmte », Itarsarmu
tterte «, von Letdonschgsren ungetrübrer Urletlsaerniiger über
Dinge und Me -tschen rmertNen ihn Hir diesen w ' .htige t Posten öe-
sonder , geeignet . Der fioifrr hat ihm in Aitrrkenmmz seiner her.
uarragcnden rät >atett bereit , im Juli orrigeu Jahre » den
ichmar -en Adler Veden verliehen — Fried - ch v. B .-rg Kt 1HSB
lielwren . hat in Königsberg die Schule besucht und zunöhl , die
militöriichc vaustghn einge -chtagen . 1892 wandte er sich, nuchdem
'r al , Leutnant den At-Ichled genom -nen barte , den lurllttl -bea
-ludkum ,». M 'ne IHOa wurde er in das .0 ailkadinett als Bo -.,
tragender Rat berufen . Im Iu « Itzl « wurde er al « Rachsotgee
bc» bamat » >um Bräßdonten de» Kr >»g»ernahntngsamt » ernannten
u. Balockt Oberprößdent der Provinz kßpret ßrn . Dn er Nt>r den
Rnng der Räte dritter Klasse besaß , bedei -trte diese lkrnennuitg so.
wohl persönlich wie in der amttichen Stellung einen bedeutenden
Sprung sür ihn . In der Durchführung der gewaltigen Auigal ---n,
die se uer in Ostpreußen luirrt -n , hat r . » erg große T -itsrast , per
lanl 'che Inttiatlu - und einen tiaren . aarnr >ell,I -,sen Bl ' ik genigt,
ln daß man tn Ostpreußen sein Scheiden tebhilt bedguer -i wirb.
Bereit « in, August tat -chten Gerüchte aus . d-nß cherr v. B --rg >um
Nnchsotaer de« Geh Kabtnettrrat » v. Bntent ' ut und cherr v. Bo-
tochs w 'eder zuni Vderpräßdenren non Oltvrenßen auserleden sei.
AI« Chef de» Ztrilkabinett » wird .0>err v. Berg e' n betander , vor.
nntworl >tna »>.»lle , Amt nntreten , für da , rr bereit » tn dreität -rtser
Tättgleil at » Bortraqender Rat Crsahrnngen sgmwetn konnte Die
Im tere und rornehme Gesinnung und der prakts -che « IW. die h ( rr
n. Berg an se' ne » bisherigen Wirkung «stätten gezetgt hat . recht,
letttarn ein große » Muß pan Bertrauen für seine neue Wirk
samkett.

Aus Stadt , Kreisu Llmgebung.
VIedrich , den 1«. Ianugp Igln.

Das ll t s e -r n e K r e t>z erhielt:
Gel ' et : r Peter llortdaß  und gleichzeitig besörden zum

Unterosstzter.

' Leutnant d. R . Otto Krueger,  Führer einer R .-W .Kom¬
pagnie im Westen , wurde mit dem lktserum Kreuz 1. Kl . annge.
zeichnet.

"Wegfall von Personenzügrn.  Vom ütz. d Mt ».
' t» - tn ehtteßi. 4 Februar muß eine größe - Auzaill von Züg .-n
de» Perbnenrerkehrs oualnllen . Näheeeo ist au » der uns den
Etniinnen mnhöngenden Beton tt -na .chung e lichillch

' Poltiettiche Nachrichten.  Zwei sunge Burschen
haben no> einigen lugen tn einer hi -sigeu Bäekrrei lich des
rm -b« scht-id' g gemacht . Während der eine rin Brot Im Laden
stahl , stand de« andere Schmiere , nahm dz » Brot entlegen :-nd
be de slüetteten . Die luter werden wie scigt delchrieden : Der
c' ” e etwa III Ighre uit . l 70 Met er groß , hat t hnigtes alattco Ge¬
sicht und tn -g dunkelblauen Anzug u -id duuteigrg -te Klrpvmiitze,
.I' aaee hrllbioud und gemellt . Der andere etwa 17 Jahre alt . 1/ (1
Meter groß , hat ein frische» volle » Geslcht >t»b trug dunkelzrauen
Anzug und Klappmütze . Da vor einiger Zeit bei einem anderen

V >r o 51 *!
Dr «a>naI .Maman nnn 1) . (£ ourth * ‘ Wähler

(II fttirt ’obi ' tn ) (Ul"dibruef rc bo‘en)
(f 5> waren zahlreich ? üTi ’l .iVi .uc < er n N ? l \ ’ir Ve -l '̂iuafls.

leer bco Irnfen Paa «e^. ch ein niotnarU wa ^ .' n Mjaa oin
Taa ? rar dem F . s' e (Höfe eii ^etrossen . » err v. (diasenapn . Leua^
Gatte , war t ' « cifte . der in LankmUs tintnf veo non liutfwlh,
der n der dennd .barten Garnison stn,,b . batte sich einige Ta ^e U>' -
la >b aerrn men (sr hatte nein « No 'meb " ri nab nah einen
anderen Ztetreraden . .s errn ron Bi ' law . mlt ' cvracht . Die innnen
^k rcn ritt n ron eitlem Vtod’lo ' m' t mmii andern , um mit den
anderen li nnen Leuten alle - lei Jlnnr -el! m planen.

Ll' ch Lori mar mit in die 'en ^ el' tl ' ' I el hineinananen waraen.
Ea ricl ro oniinfl , entschuld ' qte Ne li.i) sreiüN bamit . bafj a" ch in
saosers ' cin i' rricrpaf ' e weilten , denn m s die .N'tin ^ e non .sianS'
Ger ras Berlobt ' na marcn r erschied .' ne Berwundke der L)oHen-teins
pckommen . um das T̂ cft mit »,n beiebm.

Als Vwi'ssran hott -» Ne auch wirklich all - blinde r*o!I mi tim —
und da « mar ihr l ' eb. Ea wurde sie n'eninstei ' - non ihren Wunen*
lidic » Gedanken abflelenft und war obendr jo müde , das; sie bald
einschlief.

nans Geerq weilte nat - rli N oft in L ^nk-viN. Tra tte w 'chte
ihn so zu fesseln, taf , er sclbN die schwicpermiitterUche „E !- repion"
mit Irchelndem Gle tt mi t passierte.

Trank .' s Eitelkeit nerlanite dis ; i>,e Ne anbete , oi»>
wohl sie ihn nicht liebte . Deshalb qab sie NN Mähe , ihm Mi ae»
fallen . Cr sa " d Ne In ihrer ..rühreuVn SVilbliVcit " h  rei ' e'id.
boft er sich mirfl d) ein weniq tnrannisie -en lies;, ohne mehr als ein
ssnttni' tipes Lccheln oder eine verliebte Neckerei dafür m> bab .m.

Keine AHmmn kam ihm . weldie wohlberechnete Komödie
Traute ihm rorspielte.

Traute nahm N-ch auch iei' k noch das Necktt, mit anderen Zerren
.nt kok-tiieren . —- sie, die er Lori Mim Vorwurf qemncht . daft sie
kokett cei. Vtud) je" t noch füllte Trn ' tte che' ni No ine 'u >rq on sich
au fesseln. Da er ciniqe Tnie in Lankmi «, blieb , kam Ne nie ' mit
ihm M'fatnnni . '" ber an Nvnneburn alitten all ihre klc' nen Ma«
nöner ab . Lein Vier; aehörte obn .dicv L '.u-i Erbi h. obwohl er
wl ' bte . das; er » dit daran denken könne . Ne m heiraten (̂ r he-
kam non einem Dfrlm gerade nur soviel Zuschuf;, daß er sich als
Offizier halten konnte.

Trolidem konnte er sich nicht neifaaen . Lor !o Nahe \ \\ suchen,
wo ca nur onninq . Lori macht ' den klnoen . ernfien Menschen sehe
p -ni und brachte ihm eine fülle Freundschaft entgegen , oijnc ;u
ahnen , dos, er sie liebte.

Au lauter , ausqelaslener Gescllichast fühlte sich Lori Immer
etwas bedrückt . Dann kam ihr unmifsfinlich Nets der Gedanke,
dich man sie nur Väterchens und .s)aus Ge >' rag balher d" lde Aber
bet Noiin ' bnrn fühlte Ne. dof ; er eine eh' liche Si nnothie für Ne
heate . Lie plau ^ene oft und aern mit ihm und <i!>ntc nicht, dah
sie sich dadutch Trai ' tes 5iaN mun.

(Ü6 nar am Taoe cor der Verlobunisseier . In sn>h"nfte !n
saden a, .s Ter ' n 'se mehrere 'IWim ^um eini Maibowle , die
jf»<wfl >rora aef" -aut hotte . Cr war Heute' von Lankwitz verbannt,
»ell man da viel zu tun hatte.

Neb ' n .f>anS "Georq sab C «°' eNen; Nobbinoen . «ttne Tkfv ' kter
feiner Mutter . Cie war d' e W ' lwe des Intendo tten der Hemoq.
lichen Theater , in dessen 5)ause cherr von Hohenstein Lori » Vater
kennen gelentt hatte , als er mit seiner Frau in der Nestdenz lebte.

Tonte Maria war k' nb -rlos und hatte sich nach dem To ^e von
Lor s Mi tt r e,boten , die Ma " e zu f'ch »u nehmen . Sie lebte noch
jch' t in der sp.' sidenz in i'mer schönen Villa . Lians -Georq war mäh.
rcnd Wrer Lei ti ants elt fab liiclid » bei i*' r ein.. u " b aus iemn ic.

D e be !t- re . lebeussreud 'ne und qroNherMqe Fran . die alle
Le ' 'e" rmeisheit in d ' m Wort : Nlle » ner " ehen — heiht nffes oer«
?eIhon ! »«' 'ommenfaßte . mar für u>e' -.' Menschen zum Sepon «e.
worden durch ihre r erklotioe NüchNenlicche.

Ln ih em Hauke herrschte noch jri ' t eine le ' bifke Gel .»'link"it.
d"' en qiifttflcr M ttelpunkt sie war . Auch bei Hose war sie pern
pesehen.

Hane -Georp war ihr Lieblinp ' mit ' einem Vater verhand sie
e'ne frne Freun '' ' chaft Si " war laN ied ' s I .ihr ein paar Som-
merwochen in HohenNein . Daran sich a - ch nach dem Tode
ihre - Sch 'vcher und tlri *3 Mannes nichts aeiabert.

Dabc - war Ne nt L " fi in ein sehr herzliches Berhöltnis pe.
treten . Sie detrockttete Lori als zugehörip zur Familie und de.
hand f»«' 1b ols Haustochter.

Lori hina mit innlaer Derebrung an der alten Dame , die sie
auch . Tante Maria " nennen mußte.

Vlso Tante Maria sas; neben Hans «Keora . ttnter Ihrem
prauen Haar blickten d e aroch'' ., blauen Aupen noch recht jt 'np und
leben ^ '-ttch aus dem aiitiom Gesicht.

chs ist eine Freude , wie entnickeud Lori sidi emmi 't'tlt bot . iame
sie keife ni Hans -Geora . Mir ih noch nie so a »isaesalke .i. wie heute,
was für eilt l.chöics Gef .chöns sie iü . W ' e mu,ide '"' a !l das li i,t»
hfa ' e Kl ib ihr fleht ! Un .> einen Teint de' int das Kind — wie ans
Verleit und Nofen fabrhlert . Wirklich , eia hol "»fe!ip . s (Geschöpf!

beneide euch, dach ihr sie al ' e Tape um ei'ch habt.
Hans -Georp sah zu Lori hinüber , bie sich mit einer alten Dame

unterhielt . Seine Auaen Hinten stolz. Xante Marias Worte freu¬
ten ihn . als hötf er fclbft Anteil au ihrem Lobe.

Aa . Tante Maria , rin l ' eber . prahtnofler Mensch ist die Lori.
Die bat uns ein ertra anter Stern ins Haus peführt . 'Kater faßt
so o*t — sie ifi ein Seoen für uns.

Die alte Dame nickte
3a , der li "be Gott hat euch durch Lori selbst nerpolten . was ihr

an ihr petau habt.
Was habt ihr denn für Heintt 'chkeiten, ihr beiden ? fragte .Herr

von Hohenstein über den Tisch hinüber,
Wer wird denn so neugierig sein . Schwager , neckte Tante

'Maria.
Gr lachte.
AiW ich veruchte . in eiwr Geheimnis einpeweiht ;u werden.

Vhi ' r Hansjörg sott die Gläser füllen . Wie sit;eu alle uor le .' re .i
(bläfern.

Hans Georp fiat .: auf und bald waren die Gläser friHt nehmt.
Urft nun Prosit ! Aus unsere Gäste ! tief der alte Herr , sein

Glas erbebend.
Hodenficin Wll blühen und gedeihen ! ries Obeist .Heerwege , ein

Vetter Hohensteins.
Die klenie Tafelrunde . <ul)t Personen , erhob sich und die

Gläser klangen aneinander.
.Halt — holt ! W ' r wosten auch mitt ^inken ! riet in

diesem Vupenhttck Leo von Lankwitz , der foebe i mit Heinz
Nonn ^ nra un -̂ ft fp " on Bü ' ow ra *̂ h‘*r’~f,erpcrlttßn tarn

Halla — Hallo ! r 'cs ihnen Han - .Deorp entgegen.
Unter frohen Zurufen sprangen die drei 5)erren von den Pfer¬

den und kamen a»f die Terrasse . Ein Diener brachte sofort Gläser
herbes.

Leo Lankwis ;. ein bildhübscher bioud "r Mensch mit einem
flotten Bärtchen und lachenden Augen schaute prüfend in die große
Bowle.

Fomo »! Da ist noch was drin . Da l>raud )t sich ein echter beut-
scher Mäniierdlirst nicht, ; u zähmen . Also los , Haus .Gcv '-g — hier
sind unsere Gläser , kommandierte er tustip.

Wem , seine pestrenge Frau Mutter nicht in der Nähe war,
konnte er sehr auvaelassen sein.

Als der erste Durst pest 'llt war . fapte Leo:
Wir sind als Abgeordnete von Lonkwis ; hierher geschickt wor¬

den . um zu revidieren , ob in Hohenstein die Stimmunp seierl 'd)
pennp ist. ei» Verlvbunpsfest würdig zu hepehen . '

Leo schwindelt ! ries Heinz Nonncburg lachend . Wir sind aus-
pek" jsien. mcil in Lankwis ; kein Mensch 3cIt hot . sich mit uns zu
beschäftigen. Die Damen haben mit ihren Festtoiletten zu tun.
und Herr non Lankwii ; memoriert seine Festrede für morgen.
Herr von Glasenapp aber krieck-t aus der Portwiese h ' rum zu
einem uncntwirrbar .' n Zlnäuel vcrein 'gt mit seinen drei Buben.

Und ni 'tzlich konnten wir uns Mlck) nid,t mochen , da unsere
Arbeit getan ist. Da hat Leo gesagt : Iestt überfallen wir die
Hohensteinerk M ' r ahnt , dost wir da am besten ausgehoben sind,
erklärte Herr von Bülow weiter.

Nun . ihr sollt Euch niätt getäuscht haben . Cure Gläser her!
ries Hans Georg oergniigt.

Heinz Nomieburg hatte es so einzurichten gcwustt . dost er an
Loris Seite Plast nehmen konnte.

Mein gnäd ges Fräulein , wir haben vorhin die Tifd )ordnung
für morgen ausgestellt . Clrtj habe mir die Ehre ausgetreten . Sie zu
Tisch führen zu dürfen . Hostentlich zürnen Sie mir nicht, same er.
seine Augen mit warmem Glan ;e auf ihrem Gesicht ruhen lassend,

Lori lächelte freundlich.
Wie sollte id> Hirnen . Herr non Nonneburg ? Ich freue midi,

einen so snmpatinschen Tisd)nachbar zu bekommen . Ist denn das
Festzwopramui 'cho.i l- ^ i-, ?

Gew 'st! Lea — lies doch das Programm mal vor ! rief Nonne-
bürg über den Tllch.

Lea zoa ein Papier heroor und las vor . immer wieder von
sröhttdien Zurufen unterbrochen.

Als er fertig war . rief er:
Natürlich soll id) Did ) oon Traute gtusten . Hans Georg . Bei¬

nahe hätte ich das verpesten.
Barbar ? Solche Gruste oergistt man nicht! lachte 5)ans

Georg.
ist)as (such Brautleuten olles widttip ist, »deckteLeo . und trank

mit Behoaen sein (blas leer.
Die Stimmung wurde immer vergnnaker.
Das ist erst eine Probe für nwaren ! Morgen darf in Lank

wist kein Stein ans dem andern bleiben , erklärte Leo ausgelassen.
Hanv -Georg sastte lachend seinen Arm.
Du — Deine Mutter wird fdjon sorgen , das; die Kirche im

Dorfe bleibt , flüsterte er ihm zu.
Leo zog mit drolligem Entsetzen den Kopf ein.
Duck dich. Seele , es kommt ein Platzregen : rief er kleinlaut.

Dann lachten beide übermütig.
Du — Hans -Georg — last Dich blost nicht unterkrlegen von

Mama . Ich habe meine Freude , wie ihre strengen Bl 'cke an Dir
abprallen . flüsterte Leo.

Keine Sorae . mein Junge . Hab ich die Traute erst ln Hohen¬

stein . dann sollst Du was erleben , erwiderte 5)ans -Deorg ebenso
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stöhlen worbe» ist, Io
i «U(ft feite in Kroge tomnwn. — ©he

fom zur Anzeige, well sie einem 12 Jahre ollen Junge » Zs.
«n verkauft hol, — Immer noch

bei der f. Zt. stattgefundenen
stellen die den
cherdcoormuslerung

ferdebc-
__ ilerdcoormuslerung ausac-

cnNrmn . rnlascln au, und zwar lind »» die Nr . l , !,  10, « ,
19, 187, 188, 189, 180,182 , 188 und 190. Wir feinen nunmehr
end, die Nummern bei der Polizciverwaltung iRatfeau»,
er 15) abzugeben, da sie bei der demnächst st- ttiindenben

defeauplmuslerungbenöligi werden.
Rapide » S i l i g e n de » Rheine und seiner

bensliis r Aus das In den leisten Tagen beobachielesoll,
te Schwanken des Rh-inwasjerstandes ist >eil dem 18. ds Mts.
urptäßlich ein iniichligesSteigen de; Waffe' » geäoigt Das

’-j ii ud)(: nnansgesetzt in ei» .» » Tempo, wi . die» itil Jahren
. gleichen Stärke nicht mehr bem rll wu.de. Am gestrigen

stieg der Rhein in der Stund . dnrchschnistiich um rund 1—ü
inntet . war einem täglichen Wachstum von über einem Meter
komm! Da auch vom Oberlani des Stromes noch sailgeseist

end e Wasser gemeldet wird so sieht ein weiteres stniics An
llen d » Stromes sä? die nächste Zeit in sicherer Anssichr.
weiter siiainab zeigt sich bc" it '- ein mächtiger Lleigctt der

itansserstandes. Ln Staub zeigte der Pege am Mittwoch noch
eier Waiterfeähe. am Donners ag a. e. schon2.88 Meter . Der
Waslerseand wirkte wie mit einem Schinge iibe.au» belebend

den Oilofechissahitererlehr ein. Während es vor wenigen
>., norfe ecchl stist aus dem Liroin ? mar und nur seilen ein

qder nicht als Leaustragler answtos. Die Lcsst,er weigerten sich und
epjeeti dargns fein, da» ihneneine ässeneliche- AniWrdrtung zur
Woliabgadt nach »ich! zu Gesicht gekommen ,fi. Da der che.r sich
daentfernte »ad auch spater nicht wird r erichi. n. fei. ir man sein
Ausireten hier nichi sur cinwandsrei und ve' aniaßie a » „War¬
nung di, BerössenUichung der gestrigen Notiz.

höchst. In einem Quartier am Schlvßpsatz hob die Polizei ein
Cpieicinest aus Die Spieler , iauier südUch-paini che Arbeiter,
spielen um e fetdliche Beträge und nahmen sich Summen i >» zu
Wh Mark ab die aussall ndrrweisc von de» Leuten in die helmak
ge chickt wurden Berschicdenedrr Spieler Hallen ihr« ge amten
El parnlsse eingcbüßt.

Hochwasser.
vom llnkermaln. Jnsolge der Schnerschmesze' und der jetzigen

!8egtngüsse ist der Ilntcnnain durch den Znstuß de- hoch angr-
schwvllcnen Re-bcnbäche io twährend im Steig . n begrisscu. ^ wi chen
Kiörsheim und Sioslheim ist der ilnlermain an ocrschicdenen Siel-
len aus den Usern getrcica.

Raslütten. Die Regenmengen haben hier stai !.' Ueber'chwem-
„,>imcn oe-nrlacht Der Mähsdach ss, an» den Usern geirclent da»
Wasser I'and m.ie. feoch in den Steile,». — Am surchibaillcn Ui d' r
gillken Miehictt  heimgeincht worden. Das Wasser stand dis in
die hansiluren . Die Bewohner sonnten weder ein noch au«. Os
mußten Rctd vielen geschlaginwerden.

kercu zn' ch. Wohl !ei>dem Jahre 1818 ist ein io stackes staal'
walser wie das nngenl'Uikliche nicht zu verzeichnen gewesen. Die
Rahe I.hwail in ganz lurzer eiestd.rart nn daß der Berkehr in der
Ättsiade mir durch Wagen, Pie de u de' gl aairecht erhai-en wer
den konnte. Mannheimer . Srrettz,, Bilivria, . Wilhelmstraße Io! n

.ppzng mit slachglheadest! Schisse» van knapp halber Ladung
, ai.sv'äus ging zeigte sich grstern der Strom a brttbt wie sei,
,»it viele» Monaten Gewaltige Schteppzuge mit 0—7 lieibe-
neu Groß chiiien im Anhang, meisten» Stöhlen suchend rau ch
bergnä l» an dem Anschauer rorilhrr . st» ist zu hossen. daß
niinstige Wasicrsian.d noch ans länger, Zeit hinan» z.n» Besten . .
Schissahrt »".halten wird und daß damit die Schisselalaintlii! i der Mannhelmeritraße . da» dem Spiel, oaenae 'chäs! Omis August
dem Rheine vo erst als übe,wunde» betrachtet werden bar» I « t- 'ft «efedre. flörre ein. Waller drang in die K.llerräume- und

Ile Rebens üsse de» Rfeelne tiefen gewaltige Wassera>auch .
„ -nftihren. Die lieigelben Finten de» Rheins und feiner j

ensinsse lassen auf starke UeberschwemmungennamenlUch der
Irgobäthe schsteßen.

,wc Wiesbaden. Der Tsesbauunte.nefemer Georg Eckert ln
'rich ha te im Uoventbero. Io . da» Legen tines Stabes» in der

gasse in Biebrich übernomme». Cr halte zu diesem Behuse in
iinib tiiigtn Ltirgeisteig einen Giade» answ .' isen lassen, in
en eines iriihen Morgens eine Steaßendnhnschnssnk in, nls sie
r Dnnkeiheit im B.geisse war . sich ans ihrer Wohnung in der

e des Bahnhuses nach der Et aßenbahn zu begehen, hinein
“te Sie ting dabei Betiennnge» NN, stopf davon znm öüiuf
I eit zu tihei tiche, so daß sic nach elnigea Tagen schon wieder
» Dienst nachgehenkannte. Eckert stand uns Grund die es Un-
» Donnerstag vor dem Schdssengericht. wtii er den anegewor,
n Grab ii nicht be'enehi t Hab.. C- stellte da» sedochi» Ab-
, Cr sonnte auch nachwelse«, daß in der sraatichen Rocht eine
den 7 von ihm ausgestestlen Late aen gestohlen worden war.
dr das Gericht auch sonst der Ansicht war, daß er »lch' s »er
t habc leas znm Schutte des die Straße passt renden Pnbst-
oo» ihm ve- lang, werden konnte, eiging ein FrelPinch.

- Du nach dm I. Dezember bi« heule srgett» welche wesenl.
ii Situ asselmengende Stadt nicht mehr geliesert worden, weil
Anlang der Mona», Dezemb r das notig' Eisenbahnwagen
oriil leiten« ter vlsenkahn nicht itcfiellt weiden kannte, und

päiei dis zum heutigen Tage die Wiiienmgsoe.chälinissc einen
spo I von Stal ist' est, ausßchioisn, hat der Magisliat Irichioi-

ollen .stanshastnngen ssoiels Pensionen und Anstalten, die mit
ssesti üb r Mitte Mai hinaus ve 'oig, sind, diese Mehrmengen

ebzunehmen um da,ans die nichlversorate Beoätlerung mit
sein lansenii per oreen zu kännen. esnnachst foUeu au» den

'»!».• Pensioinn und Anstallen die iib-r den Bedast dis Mitte
i hinaus gestes rien Üoilossel» abgesordel werden. Die abge.
en .stailostemenaen werden den S>oi,-s Pensionen und Anitas,
teeltt,eilig vor Miste Mai in StUrtosseln wieder zurückgelioseri.
Maglsi-ni wird alles d>ira »st„rn , um die Du chsühnmg der

oerrdnelen Maßnahme sär die Prlr .iilchnshalntnitlti. wenn
enkwle »täglich, vertue.den zu kännen.

5chwanhc'm o. 7» . Mein Schwindler. ,ln un tre'
Gilgen Rost» iler  die hier eisotgi» Prnsung der WoNoorräte
"7ch einen Ossszsere saheen wir . daß sich die bst' essenden Sstas.
‘ir  in litem Jritnm besnnden trenn sie den heim als ..Schwind
,. an nh n. Dic'er tnar laiiächstch ei» Listzier und mit der P -st,
g der Bor äte bclranl. Jniotge einer vor kttrz NI non Soldaten
en hiesige Lnnawirte oriüdte» großen Schwindelei wo' mnn
r se.'ir mißt atti'stz und voisich' Iiz aeworden Die'.-» Miß 'ret'e.'
ß'. rle sich lest! in dem Bethasten bi r Schashaiie- oiqtn i" I Litt.

, als die er non ctttlg n gleiel» die Wolle mtknehtneti wollte' si. )

Leo hatte ihm oft geklagt, daß da» 'Wesen seiner Mmter so
f allen laste. Und Sians-Gcara glaubte, auch Trante leid« da-
* tcr. Er freute sich schon, wie sie in stoheustetn nustauen würde.

Erst ns» es zu dämmern »»sinn, ritten die drei snnge» Ossi,
e noch Lankwiß zuriich. .stano (st mg und Oberst Szecrwege
sti ihnen ein Stüch Geleite.
(lch mochte ein.'n Spaeicrgang durch den Park machen, Lori,

t Du .steil, mich zu begleite'»? fragte Exzellenz Robbingen da»
e Mtidchen,
Sesort, Tunte Maria . Ich will nur Mutier Kstmschen eimge

dldnangen siir die Abendinsei geben. Gleich bin ilh zurück,
gegnele Lori.

d' ehn Minnie » später schritt Tante Maria, aus Lori» Slrm ge.
st, in den Park.

Du kannst doch»uch wirklich abkommen, Kind? fragte die alte

Gewiß, Tatst« Marin . Es ist alle» besorgt und Bäterchen
'derl beßagilch mst unsere» Kästen.
'Ader Du bist vielleicht müde, kleine» S>a»smülterchcn? Manch-
will cs mir scheinen, oi» seiestD» abgespannt.
Lori schüttelte de» Stopf.
Das geht schnell wieder onrlidcr. Der kleine Spaziergang in

iner liehe» (stesellschast ist mir sedensall» eine Erholung.
Die alle Dame blickte in paonnni fat 'chet'b l„ La ' t Gels.in.

lnend sie langsam unter den schäne» alten Bäumen dahinwa».
ten Sir chwieoen btlke und itef'en den Frieden d" Na' nr
s s.ch wirken. Dabei wurde Loris Gesicht immer ernster und
~erimiriner.

Tante Maria enstsing da» nicht. In ihren ktngen Augen lag
ttstnahmsvoller Ausdruck.
Endlich brach sie da» Schweigen.
Wir halt ,, nach gar keine isteiegenhetlgehabt zu plaudern

d. lind mm wir sic haben, schweren wir nn» uns.
Lori fuhr aus ihrem schmerzvollenEl,men aus und lächeltewirrt.
Ich glaubte, Du seiest nick» zum Sprechen ansgeiegt, Tonte

‘Ti». Verzeihe, daß ich meitten Gedanken nachhing.
Ach, Stint, ich werde nicht leicht müde. Gestern in Lankwiß

>e ick, mich üoi 'gens mcing an der llnlerhalinng bcicstigt, so».
Nt mich ante Beobachten beschränkt. Ich kenne Lankwißcns
gytig schon seit langen Jahren — Frau vou Lankwiß kannte tch
AN, ul» sie bei Prinzeß Amalie Szosdame war.

Was fnr eine Persäiiiichke' il ist Prinzeß ülntalir, Tante Maria?
Sie alte Dame lachte, in ihren Augen lag ein humorovUcruodrnck.
Denke Dir Frau non Lankwiß zehn Jahre älter — dann hast

u eine Sliipie von Prinzeß 2l>»alie. Troßdem Prinzeß Amalte
t nglat blicktl reng ans ( tikr .' h» I, daß ieibit der s'ier.zoq nnb dt.

«Twain Ihr qesttgenilth ein Sck-!tl,-»'t' e-t ,b a ' n. ist ,h, F, - en
attito ß dckrin nach über, sie ßat sich die Prinzessin zum Vorbildnommcn.

Lori seufzte.
Ja . Frau von Unntwtß ts, sehr streng und formell, - an«,

eorg und Bäterchen lachen oft darüber.
Da« beste, wa» ste wn können, Stint. Dach nicht von ihr

vllte ich sprechen, sondern von Aavi -Georq« » raut . « i,hcr habe
die klrtne Traute reeu'n beachtet. Gestern benutzt« sch meine

nwesenliettin Lankwitz, NM sie zu beobachten mid inir ein Urteil
r sie zu bilden,

das glriche Bild. Das Walser stieg sa rglch. baß die Leute kaum
da» alleindnoendlgsle ulten tonnten. Sie Fassnd. eme; hause»

‘lannfe.
_. . gcbo
btachte das dort lagernde Carbid zur Erplolion. Meh' rre Perlancn
wn den vtsttstzt ins Slädtllchr Sirankenhan» gelchaiit. Der Schaden
ist beden end. Die Nahe und CUcibach, sonst inhigo Gewässer, sind
nicht wieder zu erkennen. Das Masse ist im Steig .'».

Wbna ffaliel, 18. Jonnar Dl» Schneê chmelze und die reich,
lichrn Regeosälle der lcpttn Tagr Huben die Fliissr ln Sstnrh' ssen
bclrachltieh anAiwelle» lassen. Di» Laim hat mehrere Dörs.r
durch Uebcrichwrmmnngvom Berkeh- oästsg nbnelvrrti . Auch dir
Wer»  suhlt .ßachwasier. BeWnd >s o. sabrdrnhcod lteia, die
Fulda , dir zudem NN» der Eder starte eins üls« erhält heute »acht
umi tc ii ! e' -tir . »• liiere Straften t r S ' lidc Al'sladl nber-
|d n eil tri Io faß d. r Fnßgonglrre lehr oolllg strikte Stellen,
meist chläoi man B ticken. Die Steller fetter Ggend stehen tttt' . t
Weißet. (Sin Soldat wiid vermißt, man glaubr, daß er emmt-
ken ist.

Vermischte«.
Die Fahl dm>vllter de» Lllckrnan gr' -'-sts»-»er gl-sle>0 be.

reit» ans über GlüOlt annewachsen. Aus M2l>8 belänß sich die Zahl
der Ossiziere, und die '8aßs derer, We de» llurrsliire ' stizd- an-
a-hären. cif 'cht e'nc höbe non 8882. Ann de» Mnnnschall'n
lragen es 3'W1. Bei den UnftflrrltfräflcnNnb. anber den narne-
nannt n. 25Ü.NRilte-- der reite» SllaNe. und in der Marine bettnat
dst stakstderselben 88'8. Da« Sanltäis - und Aetersnärwelen weilt
718 Ritter ons i'i’tv beim Jntendanlnrn'eie'N sind es 2»! . Auch bei
der Feld- stt'l'chkeit beslüen 18 D'elllon-r. und 1 Marlnevsarrer
beide SftaNen de» Ebeenieichens. Ferner tragen es 8 AngeHörl'e
der Feldvnb. beet TOmileber des Frelwilllgen 'Aulomodillorpsund
zwei de» Molordootlorp».

'Wb Saarbrücken, 18. Januar. Am 18. b. M , 7 Uhr 12 Min.
oormiitaas, cnlaleiNe em'iche'N dem Lahnhäien Kirn und hochlletten
der Ilrianbernig2-18 infolge Dammnnterspülunn durch.hmbmnsser
der Nabe Die Losomotioe, lmr Packweigen und drei Perlon ni-
wo- en stiiriien in den Fluß. Bla letzt sonnten 12 Tote geborgen
werden. E» mstd besürcktet. daß sich noch etwa 28 Tote In den >m
Sioßwoüer desindl'ck" » Wonen befinden. Außerdem sind 18 Per.
innen schwer. 10 leicht»He“>t. Der dtirche-st- ndt ßnnneek'HrN'if
der NaheNghn ist wegen » nlerspülung Ser Geleise durch hvchwasler
vorerst oeiverrt.

Osnabrück. Ein CtstnboHnnngltick rreinnete sich Mittwoch
lr'ch ons d»r Sterbe Brewen—Osnabrück ln der Rübe der Station
B-Hn'te Im SchneeOurm Ilstß der non z'snniburg tont'».' td-
D '̂ t'a ans einen ans de" Slreke haltende' I1rli"ber"'n ""i. Pen,
den Lille lii'n de» Uikirie'ri 'et'« wi rden 28 nelölci, 18 lck'mer und
etwa 20 leiibt''krient. — Scktnld an dem » nnlück Hai der Lotomolin-
führer des D-esuges, der das haltesignat übersahren Hai.

Lori wandie ' chneil ihr E .sickstder alten Dame zu.
sind hat sie sti' nelaNen Tante A' - ' ia? Gsan. si Du, daß

5>ane-Georq mit ihr aiückiich werden wird?
Die alte Dome läckteite fein.
Du» sind zwei Frngen aus cinmof. meine tleinr Sitiri, noch

dnzu zwei, die schwer zu deanlwortrn sind. Also zuerst — ob mir
Trante nesällt'k Run , — sie ist ein schäne». arazios-a Mädchen, mit
einem kindlichen, warmem Lächeln, ober sehr linsttidlichrn, kalten

tm, ,".tch nicht was en »"• Fi -ij ich— t' ''d was 'S! " " '
Stil Halle sie sär klna genug, ihr Innerstes zu verbergen, holte
Getsleeaaben Iran- lechihr nicht IN. Je'densails wird ste eine clc
gnme Repräientanti» von .hvhenstein werden.

Lori zog wie im Schmerz die Stirn zusammen.
Da» ist wenig. Tante Maria!
Deren Auge» sahen klar und fest in die Loris.
Und was ich verschweige, Lori — das weißt Du selbst, denn

Du hast Dir über Traute ein ähn! che» Urteil gebildet wie ich. Da»
habe ich In Deine» sorgennallen Augen gcltfen.

Lori errötete säb.
Ich — nch— ich— Tante Maria!
Die alte Dame drückte sanit Loris 'Arm.
Ja , ja, Stind, ich verstehe Dich ohne Worte. Du [ennft haus

Georg. Du weißt, doft er trotz seines scheinbaren Leichtsinnsein
litses otemäl !wt. Du uteiftt, daß er rine Fra » Haben müßte, die
seiner Eigenart gerecht wird und — die ihm so viel Liebe gibt, doß
er nicht an nnberer Stelle danach zu suchen bronchl. Und siebst
Du, Lori. Du and >d> — zweifeln daran , daß er da» alle» bei
Trante findet. Und nun Deine zweite Frngei ob ich glaube, daß
lians Gearg mit ihr glücklich wird ? Stind, da» kan» man nie »ar-
uus sagen. In der Ehe kommt oft alles anders , als man glandt.
Ilngliicklich lvird sich hans -Gealg so leichl nicht sithlen, er wird
dem Leben immer die beste Seite abgewinnen. Ungitickitch konnte
er nur werden — wenn er nach seiner 'Berbeiratung einem 'Wesen
begegnete, da» er walzrhast liebt nnb du» dann unerreichbar für
ihn wäre. Ai» jeß, Hut er immer nur gesucht, aber da» „ich, ge¬
sunden, wa» ihn mint ch aassiillte. Auch Traute liebt er, i" viel
iäi beurteilen lann , nichi so, wie er wohl lieben ftinme, wenn sein
he, 'S gefesselt ist Doch mit solchen Möglichst- te» wollen wir uns
nicht das herz schwer machen, ti .'l"e Lnrs. Aber mm eine nndert-
Frage , Lnri. Wie stehst Du ms, Trante ? Ick, habe bemerkt, daß
ihr elf sienndUch miteinander verlehrt — rin wenig >n irennd
lieh n ie mir scheinen will. — so. als ab olde Freundlichkeit nick>t
ohne Nivang tmiie.

Latis Oblicht rötete sich dt'nkel. Da, n sah sie mit großen os-
s' tten Augen in das gütige C«ifidit de, alten Dam..

Mt ' geht t .' wie Dir. Tan ' Maria , ich halte Trantes Weicn
iur unecht - - auch llirc F eundllchkei, zu mir. die ick, teid.r. ist it'lw
ick, mich zwinge, nicht herzlich >,tt' id-.' '.n lann . Und üb mit,hie ,'S
doch io gern .hans -Geotgs wegen', tt' wttnlckil, daß wir einonder
wir Srhinefie-it begegnen

F ' au von Robbingen Iah nochdenkitch vor sich hin. Dan» sagte
sie unfl:

Ra ii ' ich da >wäre ia at 'ch iristt'chenswert da ihr filier einem
Dtch irden me d ,. Ich bin überz ug' , daß Du nach Skrästen Frie¬den halten wirft

Ja , lerne Maria , von meiner Seite lall alle» gelchefeen
Die alte Dame nickte.

l (Foetfstznng kolgt.s

Reueste Rachrichten.
Wba verlßt , 18. Jaguar . Seine Majestät de. Sraiier horte

teste,n den Vortrag de» Eheis de» Admiralstabes und den des
Ihelg de» Siritfcbinntä . lfm 16. Januar ade .ds e.npsing .chcr
^ai,er den neu ernannten llhes de» ZitilkabineNs, bisher Oberpre-
fldenk ovn vstpreußm , von Berg zur Meldung

Brest -LitowLt.
Wba B r e ft -L i l o w s k. 17. Januar . Bei der heul■: .vuiir!(o»i

Der deul'chcn und der öfici cichi ch unsta iUljei» Drleqa'.ion i 'ner-
eus nnd der ulraini chen Del»kation anLnei 'fv l alleno’.
5Bcpu’dnmfl n ; rüe liiilcitcuö das cnshcrî ? C aelin.s der iiuer
Mc foliti .dcn i? nflcn pcittauüd ) gepflogenen Be 'prechungen re
sl n ieit . 6raf C' crnin hcti hie bei dcn für di«.' Äres: Xiitarr̂ f'•r
Verhand'.nnpen überhaupt qe' t. nden und auch von der >:k oinii.br. ,
Delcpation anertannten aUpcmcincn Grnn 'e.'an h.' ' vor. o7zsz di-.-
Einmischungeines Tel cs l.i die inneren staatUchen 2ln:i. U' ^i' n|)ciicn
d. anderen ausgeschlossen'ei Ande oriei's best'ne ein Cinner
ständnis darüber, daß beim Zustanocloinntcn eines die Cn ŵiöinn-.;
eines dauernden Frc-und'chas:sl.'crkäUnissessich-rsieilenden
die leiben Teile bereit seien, sich unter der Vorau -r- uv-'na e
Eiqen 'eillakest i'-be- rerkchiedcne sie in: ' rrsiielci'd? po' iti che nnd
klbu ' tlle 0t'S/ujprechel7. rrirs Eras,C -ernin bc«
spielsweise, auf die Bc'psechut' , der Sichersttllr.na des Lchi
Vcr polni'cherr Minveriieilrn di.'! welche rüns' ia dein t-irchnischrn
Äwalswe 'en angebölen we den. Die e E-riiarunaen wi" d n non
dcr uf iaini DeleaaUvn zu stimmend und mit dem Beme' ken
ztik .'Unnlni genommen, das; sie aus Ärund derle'.ben in di.' mei

2ierhanb!tinq cinircrcn werden.
Bei d 'r weiteren e<s7nna über die Neaeltina des beide'

Tci:iĵ cn Wirk'r! esr-sl erkei rs nrrben  lrme fc’d en Dissei n' cm in
ttn gninblcnenbcn b'iusfassunqen ifefi-iefteUt. datt sie fn ^ uftanb?-
krmmcn einer 2<ereinbiui'na ?u htnb' -n rcrmbibren. k>ie Bc
otnnpen wurden soweit ocsörderr daß sie sich berei :3 a ' fonhc : .'

Jlraoen des Warena »1-.lati ĉhnerkebrs e' strê en IV? r̂ a’n b:r
Berhandlimarn t'nd ihr ! isboripes Eraebnis 'aifen die l r̂i" >nwA
eines i" friediaenden Vsblchlnsle? berech' iqt erscheinen. Die Weile-

*' to4utTf| ift einer Sne '.inliommi sion »ibertranen wo den di"
'.>lrb"iten vso' l ausnehmell und mit tunlichster Be'chleunigunst
dtirchsuhrenwird .

B e r l i n . 18. Somtcu.
Der ..Berlin - r vusalan ' einer" m ll sist a"!nrnnd der Nach

r '.chkenn->2 Brest L t"n,2? fein e nareili 1en  id p l i m i s
MUS  bi 'meben. sei aber d>" », klar, fall er. dast bei der
t'ktainlschen Delegation der 'bMTIc vorliene. b" r 1) c a tirnftiMi
brnichbares Erlebnis urn Flieden zu kommen. Der ^ hbr 'itf,
d-rst die rnssjkche Delenntion das oleiche ^ iel nerfolae. s:i seit der
Nnt ri rcchi nn der v' erdandlnn^'-n i", Dezember n'cht r-' ifde-^-̂ ,
sta-k n-me'" i nnd <e' immer schw'icher qemorden. M l einer
a>ßererdentlichen Eednld babe Slaot '̂e r̂efi - n." ,
immer wieder ne' sucht, die von >>errn Tronki ins nserlo'e hvf :
sponnencn D"''atten mi fc ’' fretc»: eien »i' ri'f't '.' inUei . D"r tton
»-ssionen an nerrn Trostsi waren es iän-El ""d iibe- ' -
Wie licacn die Dinae ? Branchen w' r o"-er die Bussen mebr den
^ «-,-den. Wir In'M'C'» das rnhiaen Bi-nes 11:t cvv'chct . d-ist ''vrr
Ti-onfi mit d 'r Beriün 'zeri'na des Brieses i"> de- T'Eche nalr

rt. wädrer'd wrn' ö>' lich die ms Ne' i
staste verstiegenen Bertreter der ntrainijchen N.ptiblik den Fricd .v
mit d.-n M tleimacht' .t abschliestrN.

Die . chcrn'ania " saat. » an vermeine in T . e.ni'i jeden Anien
! i'.r? m e str d e n Bl e l ra a ! t a t 0 r tu s h e II. a i S i' .'

r i e d --n. s b r ! v n e r . dem d:s eine Ziel über a!!es n' .
Völkern seines Landes schnell, sicher und in e',rf. u>£i| . We' '" l
K am n«' en oeewdnole'r nnd ben diäter Anstände m eder
D'e' llmerstöndlet d ' r Bierbnndmnsjile bewiesen in erste- möal!
sfraaen ein weitaestendes Ent-z '^ rkommen und ibr cbril.bcr
drnswiste ist N'r.1» Taten erwiesen Wir bebe t unj zew* Nmei
i-ande-sn I crc:r oe»el*Tf. Ja d"n nächsten Tn-aea w'r^ dir ty*" ' 4
bi-TT̂Tfallen, ob mir uns einer Täu 'chnna hin'wsten. als wir d' i den
Perersiurier >';. rrcn beit nlclrlun estrstchen Willen amilchmon.

Die . Ncrddei'tschc?kli"e"' e>ne 'b'Itnn^" h«’i11 es f;*r aiwe'' »icht.
b' r in den sw'de t sra'nöstfst -m l'Vrlvti v ii .M bernr rtrete •?«
yMni'ttfl neoek' über. mcH' e1 die se' ' >>e-> Bvde i-arnrriesten Cl¬
inch ste"te no.ch ^'e Be"'s!̂ er>>rz n,j, den Brii
de-it ans der and"'" -: Seile dri- stsZiszi'".' . «r l , ',".' l ' 1. d '.' a ' en
erinnern , dast die' " ri' n' n'en de: ^ .1 br j :>1 KT1 h ; >- >' .-' i->' i • ••••'■>

'chl bast als man l'ch I'e'nt-' nornita ' '>ch«"t beliebt. Der
tefr. den .steiler am I. M'fe 1K71 in d 'r '.'! .,c -n-
neson b:e A'' l''e!'ma b '.sast-Le lstii""ens ai' - svrach n-'d ans den icr,:
|V edcr ai-re'n eit mird. lt cn Tstie' s mir dein nicht lnistnfc . '
st ' enden B'v' te " l-n mieten morden, man b»"»rfc ie'I' t iern.»
stlstra'en machen, tnndern sal'e de'r Wnstrstcit i"s «iirf» , r,
Wastrsteit nan aesterit me' de' nicht n'»«-. dö'- "ez< t f v-*' "
in Mea 'steil erbärft . m-e fcfjr die Disttuna von heute eine ir-
wnst'e >'nd qennslte' T-i"lchni," sei. b »*t *r st1, h*» iiitn.' ri.ilist,
sche Tendenz und bn« Ne>'al'si,ei,est'' rei nerst? ' e ' fol»mi.

Die ">b >>r t a j l " " n d e*r» M eir 8 0 i-0 1 1 >i r 0 s ist a.'-
t'e' i'e ans die nächst.' Cchmnia '' ichtsperiode ner-' ^ aben '"m-d?" . Ii "
die Tvar.n mi mabren . wird Billain der ..Bch'ii ,̂ -n s-st-inn"

e. van einer nenen "' er ' ti biinmissivn rr . d-.". einmal ans ne;
" ’f'rti'h '"' ter'nchr werden.

Wi >der . Berliner Loialan ' einer" erfüll*-!. t :nflo der N s
tritt des Chefs des fl i u i I f n b i n c ( t *3;v B n 1. 1: t i i. -
tt e' et, w .' i t e r e B e r ä v d e r 1111 q 0 n n a >1' f t d) eit- 1, c

W'e d-,n .Berliner Taneblatt " uns L mi -"' ber sttet wird,
wird die Pariser  st e n s e r e n z voral-sst̂ lb st an- ,' l . 7tm" ',':s-
t-ea-Innen >'»d bis mm '? t Januar dane-n. Nut der Niiftreite nsch
Nom wird Orlando am :!7. Januar in Mailand eine qroste Volksrede basten.

Wie den, ..Berliner Taaeblatt " ans Wien ae-neldet n\ , \ is:
der Nittme ster nc.i Lnslia. de* b kanml-b muln. - ' d des st iene
wlrt 'chanl'cher Bbintant des trübem striei ' -ninist-' rs ." rci'ie -r,
»mn str„l,»fj-, mar und der i-n st'ran 't zest' .' i.' ne
reuenden Nnsiaaen mr.rht»* »fd dann selbst wct ' n st". ' " T 1' • '
im Krieqominister '. in nnd in B rt-n i" n - " (>.<" —«.•, . . , .
wurde, ans Beranlassuna des obersten Miiitära richtsti-sl-.z oi' i y' >-
.' Hift entlasten werden. Das Ber 'ahre» gegen Nittmc.ster e>. Lust' 1
wird jedach setrtgesestt.

Grokttpublik Rustand.
's i e, et!, a t ni . 17. fl- nvar . Nacii ' iiii Mr 'dun'; <; . -

ran da. die das ..civi ;: m Daablndet" ncr^ffcM*?5 st- -- - - - ,
' >-!i' i a' i- stiei 'en 'B 10■**»bnt :< nachdrücklichdie Bii.-;,,,,,;
Ncpi blil instand, die d'-e nitrieren und > i i 1 n
nrmcnt vom l’rol bis Mir Isti-aine »infeisten Jo|{ 7 j,- n,-.rne .' st
v'-t c-111 stei . mest dcr >■rnakrati'echen>-nst ta-i.i' isti : s' , "
' ' i ei -'n >eha 'delt weid-.-n d r am -?l Januar auf ;,n -•
Vst-Il-i 1.aus chiiises rer Lewie ' in eine- n st

t' i 1 t ' ni' i.-k me-dtn tvird D r Be' rr.n' b:.r, ha ivT • ;
dieser mrn ' i' rplHf p’N rni d n st reisen ar . dsts st.-.eusti und
die provsturi »he Negieiung unlcrftiiiicn.

Ifl'cncr Streiks.
W i 7 i,. Na-b der .d.ck besterecituna" steben !en nofic»a ir..

's üben l ' ier i nnluMi alst» Be" ' i .".,e der Siid ''abi! n ;-- e r ' '.-m
bai-.iur. ifftotic ;iii:. in Ounlriim alle Be -lebe eben!a in ,> .
dr.rk nnb « mdstni. in Simmering die 0' ife** f*a«vcrfffr*:e'n n -
einige vtaste Hi' ii' rn. in Biigittenair d:> W-.' iti D'.
*sch:.'«te. l und i>i iĉ nuiiif.

f >«r ranchbookkriea.
UUm Wc r ( t n , 17. Fannnr . Ginon uofrepr lliilt»r !i’t>

doo!" hnf fd - ' Iich <-n Itrr IPrffffUt,» Lnglrndg nicr l ' .tm-7'i,.
1 rin fr<,, "’Äl' fd)p« Aowdtft "narlvsirig ^ q . rlnrn ‘8 'vlnr tidp

einen .-flfchfeciinpsermfenfL Die WefinaU der Lchsttg rmtb-
} »k-Iee erheblicher WnMidiet Degenwirfunri in den für >Urf
I U-Boolabroefer besonders qerigtiefen Gewässert , der Zeiiche»
1 See und de » Briflof -Aanate In gefchickfen Angriffen oerfenfl



■Ttt fiel auch da« franidslsö-e Drwachunggfahrzeug de« 8 -
1>oott  zum Opfer. rSmtttch» Dampfer waren bewaffne».
Loler Ihnen konnten die engtfschca Segler . « lmrlraf and
»Saflon Llty frllgestell» « erden, von den beiden anderen
Dämmern hatte»er etn» »ohlen, der andere von Aanfedea

<5.r**'t de , engltfchen Dampfer, . Ögtamonl Castle".
S2M Xonnnt, Leinöl aeladen. Der Jlschdampser stihrk« dir
Dereichnun, .iS. 3. 69«".

Der Chef de, Admiralstabe, der Marine.

Ser heuüge Tagesbericht.
1Kl> Amtlich (drohe, Hauptquartier. >8. Januar.

westlicher Krieg,fchouplah.
%u\  dem größten leit der Aron« war dir « rtrchtrILtigkei«

ring . lebhafter lu der Gegend füdwestlich von Cambrai.
Bei Heineren Unternehmungen nördlich und norddttlich oon

Proamn » wurden Gefangene gemacht.

Oefllicher lirfeg » fchanplatz.
Heue».

An -er

M« ,e » « nifchen Frank
und

ts« die tage unvcrün- erl.

Der Erste Generalquartiermeister: tudendorss.

Königliche» Theater.
Freitag . \ *. Claimar. 6 Uhr. Al». C. Caldera.
Earv ' ^ g. 1<*. Cuiinrnr, ti Uhr, ')lb. V. Erste» <»i-rttspiei de» Herrn

^"auord Lichtenstetn iw',, Curl »Äliiilne-Theoter in Hamburg
'l*olcTrt»!i*t, Bolo: / )t*rr ü -rtjtenftfin . C?̂ >e nach 9
l!!»r.

Smnnag . 29. 7 ' nnar. 2 Mir. Bei nusgeh. AborHremertt. Aus
Allerhöchsten Brich' : 'Vorstellung für die ZtriegHardeirerschakt
Di-? Iourmilisten. ifntW' etwa 4S Uhr. (3u dieser Borsiellung
i ' r.dr-t sein stonenverkuusstark1 8 Uhr. Ausgeb. Abonnement:
' .V.« l ' roi'mlbfrlljii'.i'j. 9 Uhr

ERor.ioa . 21. CVuniar, 6' Uhr.  Ai ». A. Der siebente Tag. Ende
gegen 9S Uhr.

Dien"t-ia . 22 Oaituar, 6' , Uhr, Ai». 0*, V?a Tran lata . Ende etwa
•J Uhr . *

yjCittrrottj. 22. Januar . ÖS*Uhr. AI». D. ^ :r neuer Cinr .chtung:
irodal . Vper in einem Auszug ran Vrto Dorn. 5>t*?rau1:

D.e jchone Müllern . Lpieloper in einem Auszug van Otto
Da ni.

Donnerstag . 2«. Januar , öS Uhr. Bei oulgeh Abonnement '"iasks-
p'-eile 18. Bolksabend: Die Taute au » Sparta . Ende ^ iva
* \ Uhr.

Freitag . 2.» ?.a">iar. 8 . Uhr. Ad. B . Wie es Euch gefallt. Ende
tiwa 9 ' , Uhr.

'Zams ' ag . Ci.itrmr , 0 Uh»*. V.». C. Zweites Gastspiel des fierm
Eduard Lüchtenktein: Der liebe Auqastin . Augustin: 5>err
E'duard Lichtenstein. Ende nach 9 Uhr.

Sonstig . 27. Januar . 5 Uhr. Ab A. Dritte» unk» lehre» GhWpiK
der Herrn Eduard Lichtenltein: Die Meistersinger von Nürn.
k>?rg. David: Herr N»uard L*ichter̂ tein a G Ende nach 10
Uhr.

Aesldenithealcr.
^reirag . 18 Januar . 7 Uhr. Kannnerspi-labend Der V -übskeuiel.
Sambia . 19. Januar . S4 Uhr. Halbe Preise . Meister Pinkepank.

7 Uhr : Neuheit! Der Leben-slrhüler. Schauspiel in 4 Airs,
zügen von Ludwig Fulda.

Vo-aurs!chtsiche Vitternna sur die Zeit vom Abend de,
1M. CVimiar b .s \uw nächsten Abend:

Meist iriibe. Ni verschlage. ml d.

Llqzelgen-Tell.

CcU*. Lcl»rlursus jrnnAwecke der Sclbftanfcrt'.auug von
altem reparalurbedürfligetn Schuhwerk.

Der von der Lladi eingerichteteLehrkursus für Männer i nd
,> r ' i»n »um öwi'ri’c der 5' etbstimstt.t gting ton «Um n'pc, «r»:oe-
dürsUf>e»n Schichmer» wird U»'b:r nicht derart besucht, wie di^ er-
warler wurde . NewenUichna dem Kurius für Männer nimmt
p-ir ein Mann le:I. Es ist hocin? bedauertA). das; man von der.

t .cnn l iurichlui' p.e'' . weiche die Diad: doch recht vir! Geld foften
-.-U» »' i jtbern'r.nn uneniaeitlich«ir Benu ;; :ng steh»n v cht mehr
Gi. c: pev ' -chl wird. Man lvllle doch meinen, das; bi>- der jegi-

>, !> ,' i'b ii und dem Hab-ni .Preise es non grährem Bar
2. n rii s:h he 5.-1' ube seN'si i .' parier «'!' kann, ;umal
- > gc'chehen lann und alle Arbeiten unter Anleitung

.. i s-ichkuichiger hiesiger Shuhmachec :n .' ijter vorgeimm
m. .' 0 > sche-i.i die g?ringe Beteiligung !ed:g'.ich auf Un
' -' ! beruhen, ein Besuch der Unierrchlsstunden . welme b-
' -n'i' tch- Manu ' i-». Mittwochs und Fre mg> nachmittag*, von 1—7
Uh- in d-"* alten schule. Lchvlstras;e staui nden. kann mir
ir-cirrns!«" > e» i.' rb'.c- werden.

Äirbr '.ch. 1< Fauuar 1918. D r Ma .'/lr -'ar. ^ 2V Trapp.

ert ».5:3 (mnierii»r'{nia.
r . i£ eh, »um l. 'ttoril 19l^ »un- 'in'.-'le... Bnb. Leheurm'ttel»
"ei '' .'.ui - <»'!.' -'»«'»srmrr , .fuiik'' '̂
lirns;e 10 tim t?.'.f*iO. 10

-̂lni Si aolterahrnd oinbrnuner
Serrcnhe-ndschuü

in d-r evange' tich«- ' .Haû tKirche
a»iu«he" . e^^ uhalen

wiesbad -'ner Slrahe 79.

Hiirq <’r » cr ? i « E . D

Die (»K'schästsstllildett itt der Abteilung
für WoliiinngS - und Mietwesen

sind nn'ihrnili d>>r Wictnmoiiate Mifkwi 'chs Uvd
Ki'cl Llj- e !und : V»I« 7 - 8 Uhr Dirlonitrakfr 7.

Ivc.d>»li'qra "'nold-.w- ,n u>d Nachbaqp
eie (linyMinu 'iusbüdfit wä !,renb b‘s ganzen

TEjges in ber Geschäft«sie»« offen.

Mil. kill MlliWi' «.MWea.

Statt j«dir b«fend *r*n Hn )«tg #.

Rrut« vtrftarb nach !chw«r«r Kranhbtit unUrr g«I„ ble CDutUr, Sch« ,«, „ mutlos ör,B-
rnuttn und Sdiwtftcr. frtu

fran ^isha Schreiber
na* volltndtKm 71. C«b*mjabr.

tDiini,  IC . Januar 191h.

grd. Clnn

Käthr Kalle g»b. S* riib«r
Dr Ki* ard Bthreiber
Or. CQilhtlin frrdinand Hall«
Sopblr Sdircibcr $tb. Sattelt
Hnntlitle u. f) tin | -Ri* ard Srhrribtr
6 milir Cinn.

Dl, einäMifnn« lind.l In dir Slill. Null.
Yen Blumtnlpindin und B»il,id,btlut:.,n Mit« nun 1r,urtdlid,H ab,u!tb«n.

Buchin:

Birten:

. SlrnMno, bm 22. b. 'J)L . kommt Im Diftrift » oblbrcf (unter-
ba>° Station ITIjatifffebau« — f,hr bequeme illdfahrt —) dev biefi.
gen Slndlwald, » tolgrnbcs / ,o, , .,,ir Brrflelgrrnng:

llichrn: ln7 Rm. (Sdjeit und Stniipprl,
.1HOWm. Schelk und Itnüppd,
WKXI'Wellen,
2 Stämme von infammen 0,32 Ffnn.
■I Stangen 1, # |.,
3H‘Hm. Scheit nnb .(htiippel,

•Jirdtamten: 17 Stangen 2. Sl.
... . .nnfnnnnentmiit 10 llttr oormitlags am (Haftaaua Xanmioblid
(dlKtuffeelwu»), B ;.’ (Benebmiguttg erteilt fer 'Ulngiltrot
_ » Irtttid», 17. Januar 1918. Der M«,Hirt» . 3 . UtZropp.

Bekanntmachung.
Die Orlicbiing Srr 4. 'Jiate Sla .rt» n»b Oieineinbeflrttef, sowie

»analgeduhieti (Januar , gedniar und Man , ersalg, oom
17. Januar ad ft.afienwete dtt' ch die Liudk SteuerdrdesleUe iHat-
hau», (fibgridiafi, Iimmer 3.

Die .nebetage find nach den Ihnsangoduchsraden der TrroKen
wre falgr feflgeletzr. u

vl. ’i), u . 17. nnb 1H. Januar.
D. iS, 3 , 19. und 21. Januar.
01, 1), I . ft, 22., 2.1 und 24 Clnnnar.
11 M. bl, D, P , 0 , »1. 23., 29. und 29. Januar,
2 . I . II. » . 29. m .. 30 . und 31. Januar,
aicherhald de» Sladidcrlnga | '!9a dilrabr , I . Februar

E» liegr Im Jmtrrife der Srruechahler. das, he die vorgeichrl,.
benrn orbelage benagen! nur bann llt die schnelle Slbferltgung
moattdj. Die 'Betrage sind genau abitisählett. Die Mahnung her
4. IHctremich am 16 Februar beginnen......e nn.fi t..>. ». tjw . w.M„ . ULM

Siiebildi. den 19. Januar 1918.
Abteilung Wetbrnrnge. tinh fnflenmrfrtt: u ol Se.

Wegfall von Personenzügen
Bom 22 d. Ml« bi, oluschl. 4. Feb' uar must eine gröbere k!„ .

zahl von eilig tt be» Detionenretkehr« ouMaUetr. Nähere» itt an,
der «*<r d' N StatioiT a anohängraden Betonmmachung rrtitbtlt* .Jllaltii, den 17. Jmmar 1918.

Königlich xrcul, "chr und » r«s,her,»glich t> slIsche
Lllenb.ihnbirenson.

I
y.i ocrmiflc ».

JUüW'trafcc8. 1.
Sch.2.Zlmmerwohng.
per fofprt biUiglt,iu oermlel 47
bläh '171limer Sä 19 Im Rilro

tllicbtlroltf ' i .Y

5 Zimmer- u.2-Zimmerwahng.
Ul'n 1. Bp' ll Nt nenntelen
d iseihst"v. 71' iesh.iden. "ldolbeid,
'' 1 ^ vn ur (V' Ö. : ?j
■’Vtailcrllra 'n 31 , t . Sind
brrrlibaltlitbc

m*l vollitäll̂ igor Dad^einrichlung.e!c.2r. Viüt. tv-as rr. lvlor! odor
't M.r ,\u orrmic'co.

VIJI) res .übcnfrllr. 11t
b»' -" .M"t'st»r. h|

Jiir Canftujirti *!
?n n-rtanson . l iiltitirirr

1 a»i»»*,cv ü‘ ntuiüiii p r' .-' t -r,
waa -n, > t^inspanure :U"tte

'lü' ihols u « -.'kiichivaarn
mitsamt h1un ;tuhrliiiri ( iUn.

Gtraflennrützle.
7 ! Sutritelr .i.

I^ rroltsi
»'« verhaufen.

B !.'Ic!.läas,e 75.

LWserschwriilzu ver¬
kaufen od.zuvertausch.

^tanaa »'»e
2tt . '

Klavier
zu mieten gesucht.

^9 '«äh. in der t''eschat1s!telle.
tH»brämhtos. noch aut erhaltenes

Klavier
IN turnen N' tachr •

'Jftib in der PlelAdlla'trlle.

J ' N' ge

ii « Hittsn »»eit - p u . | i,in
1k «1- " netuttlt . 7>a
Schi'Utvcrf!

_ftaffoL _

liriifti r (i-'nmcn
mul iftaifrfirn

ll t «bilb ' nrbcit flclmlil.
HHetuHütteGm.b.H
_ üÜchrMi . 72
Mr eile. Jiicuatfrau

Silrt ne!«»
CUrbn'nreif•■',8— I?

7. 1. 91nsnch!s!urm.
Xiv-'rcnifi» firm», ' ie D'.enslag

abend ilb.r den D»a
Damenschirm

..n derJ>alltllol!oder Slrltlrls.chetr
- Scblailuui'b ul!  teb.-.butlat,
11 iTitann! und ml, ) ertuchl, b.u
er ' trm aal H-m Funbl'iiw der

/
ßtr Zahhkt a ' <ke halt » Spreche

SttItldtU  N « Sonntag mittag ab.  jggg

Dantut 11 . Niemeyer , Mutneer Htr .96a.
/X __ __

kidim»Ä<u»irf»a«rta»«rk«a»,*i'« ji4et»iÄ« j.Wk44aveaiAMii

§ Hdolf Boos

| Marl » Boos
’$ ßeb . Hltenhof «n

I hrifgsgttraut

I Biebrich ». Rh. ffolih . ut . n üb . Haar
S Januar t »lH.

W'4y9wwft4'mwipit >i>tBPmmf,tympmgtgmpp|

W « im äfCblta-U ettiMT
RteHttfi. bru 1H. J „nuar, abenbo 8 Uhr . Sei

Vaubmann (Trutfcftca (bau *)

Generalversammlung.
Xtneaarbnua «: iHeitr«R#xhai |uiin tritt»

,n Mit laben untere aMloen und inahliaen Mitglied« hierzu
Irr CetUanb.

träebiiac SfCflC.
hiesigen 'Voliici
liwll Sfra>aiNi' i.,o «'pifl'-bcii,•rfnTaf. da

v/U(jU»
Latten und Schwarten
$n herk ^vlev. 8

Äitiimc'Kfiftr: ^ v>t«
(iiuicrüoitriHC*

Liegewagen
,ltt Haufen gelnrbt. 70

Nah. in ber Meldiuilellelie.

MW « « .
Wllimrth a'ienb auf be.n Wege

rn .n «laaerpla»). », liferMraheh>« !
Ciholfabbhe brrlore ». Dem cm.
116,en Finder gute D lobnung

yibingcb-rt bei Sleamin .d-
ItiffnanaudiTOhe8. •

.'umnu 'ni ÜTtmenrüb7~u_ ’Säir
hsn*llrahe

'Vnrl.rmannair bertnren.
Um alilige TfOthaabe geaen Äe

lohnangw. geb. Nalhanollr. 42. p.

t.. t lu-ellcr ^ Wlle 11. <237.1 Collcrie Hegen zur gell. <Hb.
ROrJOß 01‘U'lf. dg

einige 216,lei und Vieriei (Kouflbfel Hab, Ich noch ab-ngeben.
heuchelt , ftnt . Battrrie Cbinntbuier.

Union -Tfieafer.
Nb ? ant#la « :

Hella Mola • ®,r UlcWhl« unterer lucrleit Thealerdesuchm
_ _ . »> R#«t<rffr «belln.
Kirchlich« Nachrichten.

Sr>ei’3ejlfd)et <S,t ‘(6bi»nft. Sonntag , 20. Januar 1918. 2 ®.
reut) Opipb. Siaiipt-a. dlteöbicnft (Siauptllr.-be) Sjerr ’l'.farrer v.
nr . (berbert. Beginn bco Bauten» 9 45 Uhr. de» fflortesb enftw
tim 10 Uhr. Olotteobienft auf der Waldslroße. J,err Psarrer
.9übler, io Uhr bormlttag«. ftlnder -Aorre-dlegfr unt II Uhr
(Oaiipifinbr) .,;err Psarrer Stahl . Evangelischer Männer , und
I .ngiinge-Berem. » ihs.lch« Besprechung nachmittag« 4 Uhr Im
7 inst inssenheint. lern Joh . 2. 1—11. Evangelischer Sonntag «,
l .crc n junger Mädchen. Versammlung von 4,30—7 Uhr int Volk,,
tm-bl. Bibclftunhe abend« 8.15 Uhr im Saale de« Diakonissen.
i a)crr Pfarrer Stahl . Freitag . 18. Januar , abend« H.30
l.er Vorbereitung zum .llinber « otiesdlenft Im Saolr de« Bott «,wohl.

0elchmb!r>rrd!enfl von Sonntag . 20. Janiiar bl» elntchl. Som»
trg. 28. Januar : « 1. Irenhfe . Ndoliftrast«.
» ^ « trnpfaertlrrh«. Sonntag , 20. Januar 1918. Torrn.
03 1Uhr: Beichlgeirgenhelt. 7 Uhr: Frühmeffe. 8 30 Uh«: » Inder.
1,1' 1f' mit Predig :. 9 45 Uhr: „ ochamt und Prohiat I I 15, 01,. .
Milit.iigmtesdiensl mit  Predig, . Nachm. 1- 2 Uhr: TMbliotbcC«
frutiba. .  Uhr : Andoehl. 4 Uhr: Jüngllngoverein . 5 Uhr: Sr
. .oi'j'haTcrein tägüd ) 6.30 Uhr: hl Meile Im Marienhous und
M5 und 7.30 Uhr: HI. Meile in der Pfarrkirche. Dinnrag . Dvn-
r .-rsi.ig „nd oamotog 7 30 Uhr ist S !, „lgarie»3ienft. Da,!„er«taa
7.30 Uhr m Verbindung mit der hl. Messe ftrjevandocht mit
e .gen. entttetag nachm. 4.30 Uhr: » eirbtgclcgcnljeu.

Jrsi -Vsarrtlrche. Sonntag , 2o. Januar 1918. Vorm
5 ..0 Uhr: Be'chigelegenhät. 7.30 »dr : Frühmesse. 10 Uhr: .Fach.
L" ' " ' Drrd gr und 2rqe " . Nocha. 2 Uhr: satram nfa' slch,
Viudrrlchafie Vudach! r .t Segen, t  Uhr : TOarietmerelu 5 Uhr-
Jiing ' ingsoerein. Täglich 7.30 Uhr: hi. Messe, anster Donner, « ,'
Dirnelag und Dou.netsi .tg itt Schnlmelse. Dienstag : Seelenamt
f:ir den gelallenen Jtriegoe Wearg Mager. Da„ner»iag 7 15 Uhr
ßnaeianu . Samstag nachm, von 5 Uhe und ödende, von 8 Uhr ab
Ist OirirgrnVi, zur hl. Beichte. a0

S( «»'ent 1* rrllrtt « viebchch-Moltilraf, «. 5«,„n|no K rn
*i: ?««««»• »»IN . Vormittag, 7.15 Uhr: Fri 'hntelle mll h!" ftam"
ntut»lnu t er ftr Itominiinlfanie:, . 10 ,' hr : chechomr mit Predigt
yiodtmolag-j 2 15 I hr: segetb>Aadocht 5 111,r: T .rfammlung
tr » •'•■n 'Mferelv «. Sn Beichf : Somalog 5 ltr>- : Sonntag
irr •(!<!' fl 30 Uhr 21n Beri ng, n h! Messe um 7 30 Uhr Mitt-

u»> SrTamg itt « bnleot' rahlenlt. Doaner«:oa 7.30 Uhr’
I' i. oeg n-mefte und Ärlegjbitmriadir . Sonntag 11 Uhr- Sorro.mo.ii P .-re n. '

Oonpcnfdmr Äolt^ dlt'nst iw 2Im5nohur»L <3onntor 20 JWr«
mrar 1* 8 « «Am. S Uhr: fl :i,ivrgotic«Ncn[t M stein,

«ftleab 'enll In der Simarage . Freitag . 18. Januar . Sabdal-
nnlang 4.40 Uhr. Sabbat,norgen 8.30 Uhr. Sabbamadimitlag 330
Uhr, Sabbataucgang 5.50 Uhr. "

m
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